
Dieser Tage hat Umwelt-
minister Markus Söder 
den Förderbescheid für 
den lärmarmen Fahr-
bahnbelag in der Karo-
linenstraße in Höhe von 
260 000 Euro an Ober-
bürgermeister Thomas 
Jung überreicht. Vor ei-
nem Jahr hatte die Stadt 
die Zusage über insge-
samt 9,6 Millionen Eu-
ro Investitionszuschüsse 
im Rahmen des Konjunk-
turpakets II erhalten. Ne-
ben dem Ausbau der viel 
frequentierten Karolinen-
straße, die künftig durch 
den sogenannten „Flüs-
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Bayerischer Umweltminister übergibt Förderbescheid für Karolinenstraße 
Mittel aus dem Konjunkturpaket II – Sogenannter „Flüsterasphalt“ sorgt für verbesserten Lärmschutz – Derzeit elf Baustellen im Stadtgebiet

Die viel frequentierte Karolinenstraße wird derzeit mit dem sogenannten „Flüsterasphalt“ 
ausgestattet.

Spielplatzlücke im Fürther Norden ist geschlossen 
Attraktiv ausgestatteter Kinderspielplatz eröffnet – Knapp 600 Quadratmeter Fläche neu angelegt

Da waren sich die kleinen Jungen 
und Mädchen des Kindergartens 
„Die wilde 13“ schnell einig: Der 

Der neue Spielplatz an der Ecke Laubenweg und Kronacher Straße ist von den Kleinen begeistert angenommen worden. 

neue Spielplatz an der Ecke Lau-
benweg und Kronacher Straße, 
unweit der Trolli Arena,  hat den 

ersten Test bestanden und wur-
de mit dem Prädikat „Toll“ be-
wertet.  Denn  auf der knapp 600 

Quadratmeter großen eingezäun-
ten Fläche finden die Kleinen al-
les, was das Herz begehrt.
Besonders begeisterte die Vogel-
nestschaukel, die sofort in Be-
schlag genommen wurde. Acht 
Jungen und Mädchen prüften 
das Spielgerät gleich auf seine 
Belastbarkeit und  ließen sich 
von Oberbürgermeister Thomas 
Jung  kräftig anschubsen. Der 
Rathauschef zeigte sich sichtlich 
angetan: „Fast 70 öffentliche 
Spielplätze gibt es in der Klee-
blattstadt, nur in Ronhof hatten 
die Kleinen bisher keine Gele-
genheit, sich auszutoben. Jetzt 
ist auch diese Lücke geschlos-
sen.“ Auf Anregung von Anwoh-
nern und Vertretern der Kirchen-
gemeinde Wilhelm-Löhe ist un-
mittelbar neben dem Bunker für 
rund 50 000 Euro ein kleines, 
aber feines Paradies für Kinder 
entstanden. Neben der großen 
Schaukel sorgen eine Kombina-
tion aus Kletterwand, Rutsche 
und weiteren Spielmöglichkei-
ten für eine abwechslungsreiche 
Freizeitgestaltung. 
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terasphalt“ deutlich ge-
räuscharmer werden soll, 
laufen derzeit an weiteren 
zehn Stellen die Bauarbei-
ten auf Hochtouren. Der 
Schwerpunkt liegt dabei 
auf den Schulen und Kin-
dergärten. Baureferent Jo-
achim Krauße ist zuver-
sichtlich, dass alle Pro-
jekte fristgerecht bis Ende 
2011 abgeschlossen und 
abgerechnet sind – Vor-
aussetzung für den Erhalt 
der Zuschüsse. „Danach“, 
kündigte der OB an, „wird 
es deutlich ruhiger wer-
den, was die Baustellen in 
Fürth angeht.“ 

Fo
to

: B
id

ne
r-

W
un

de
r



[ Seite 2 ] 7. Juli 2010  [Nr. 13]  Fürther Stadtnachrichten

Einzelhandel  ......................... 8
Fürth-Shop  ........................... 8

Termine
In aller Kürze  ..................... 16
Fürther Programm  .............. 18

Amtsblatt  .......................... 29

Ärzte und Apotheken  ......... 34
Familiennachrichten  ........... 35
Sport  ................................... 36

Grüner Markt
Kleinanzeigen  .................... 41
Impressum  .......................... 43

Die nächste Ausgabe 
der StadtZEITUNG erscheint 
am 21. Juli 2010 unter anderem 
mit diesen Themen:
•  „Sudhauslofts“ auf ehemaligen 

Brauereigelände
•  Richtfest für neue Frauenklinik
•  Ehrenbrief verliehen

Anzeigenschluss: 13. Juli
Kleinanzeigenschluss: 
14. Juli, 12 Uhr

Vorschau

Inhalt

Wirtschaftsticker

•  Das Fürther Unternehmen 
„Getränke Tiefel“ hat sein 
50-jähriges Bestehen gefei-
ert. Gegründet von Hans Tie-
fel als „Ein-Mann-Betrieb“, 
hat es sich in den vergangenen 
fünf Jahrzehnten zu einem der 
führenden Getränkefachgroß-
händler der Metropolregion 
entwickelt. Das Unternehmen 
verfügt heute über ein Gelän-
de mit einer Lagerfläche von 
3000 Quadratmetern sowie ei-
ner Freifläche von 4000 Qua-
dratmetern. Das Team mit 30 
Mitarbeitern beliefert über 400 

Kunden. Das Sortiment um-
fasst über 1200 Getränke, vom 
Bier über Wasser und Säfte bis 
hin zu regionalen und interna-
tionalen Weinen und Spirituo-
sen.

•  Bureau Veritas Consumer 
Product Services (CPS) ist 
weltweit eines der führenden 
Prüfins titute mit einem La-
bor- und Inspektionsnetzwerk 
in mehr als 40 Ländern. Am 
neuesten Standort in Fürth, 
Heinrich-Stranka-Straße 3 
bis 5, wurden die Ausrüstung 

 
Der Jubiläumstriathlon „High -
wayman“ des TV Fürth 1860 
findet am Sonntag, 11. Juli, 
statt. Weitere Informationen 
im Internet unter www. high-
wayman-triathlon.de 

Lauer-Fischer feierte Betriebsjubiläum in Fürth

Die Lauer-Fischer Geschäftsführer Andreas Prenneis (Mitte) und Gordian Schöll-
horn (re.) übergaben anlässlich des Firmen-Jubiläums einen Scheck in Höhe von 
6000 Euro an Jean Knauer vom Kinderheim St. Michael.

Fo
to

: p
ri

va
t

des ehemaligen Quelle Ins-
tituts für Warenprüfung er-
worben und hochqualifizier-
te Quelle-Beschäftigte über-
nommen. CPS Fürth bietet 
alle Dienstleistungen für Hart-
waren und elektrische Produk-
te im Bereiche Sicherheits-, 
Ge brauchstauglichkeits- und 
Dauerbelastungsprüfungen 
an. Deutschlandweit ist CPS 
außer in Fürth noch in Ham-
burg, Schwerin und Türkheim 
vertreten. Mehr Informationen 
unter www.buerauveritas.de/
cps. 

Unter dem Motto „Feiern Sie mit 
uns 60 Jahre Zukunft” hat der Apo-
thekensoftware-Anbieter Lauer-Fi-

D J bilä i hl Hi h

Französisches Fest zum 14. Juli im Lim-Haus

Am 14. Juli wird im Lim-Haus 
wieder groß gefeiert. Anlass ist der 
französische Nationalfeiertag, den 
die Franzosen alljährlich mit Mi-
litärparaden und bunten Festen be-
gehen.
Der Freundeskreis Fürth-Limoges 
lädt zusammen mit dem Lim-Haus 
zu einem Fest zum 14. Juli ein. 
Die Veranstaltung beginnt um 17 
Uhr im Hof des Limoges- und Li-

mousin-Hauses in der Gustavstra-
ße 31. Geboten werden französi-
sche Speisen wie Quiche Lorraine, 
Ratatouille und Käseteller. Zum 
Nachtisch gibt es Clafoutis, einen 
französischen Kirschkuchen. Feh-
len darf auf solch einem Fest natür-
lich auch nicht französischer Wein. 
Wer möchte, kann sich im Boule-
spielen versuchen oder aber den 
französischen Chansons, gesungen 

von Marie-Laure Dubreil-Stein-
krug, lauschen. Wie 2009 lädt das 
Tanzhaus Erlangen das Publikum 
zum Mittanzen ein. Auf dem Pro-
gramm stehen französische Rei-
gentänze wie Branle oder Faran-
dole. Wer mitfeiern möchte, sollte 
sich vorher unter der Telefonnum-
mer 97 79 89 99 oder per E-Mail 
unter lim-haus@fuerth.de anmel-
den. 

scher Kunden, Geschäftspartner 
und Mitarbeiter zu einer großen 
Jubiläumsfeier in die Kleeblatt-

stadt eingeladen. Dabei 
überreichte die Geschäfts-
führung einen Scheck über 
6000 Euro an Jean Knau-
er vom Kinderheim St. 
Michael in Fürth, das von 
Lauer-Fischer seit Langem 
unterstützt wird.
Zum 60-jährigen Beste-
hen sprachen unter ande-
rem Franz Lauer, der das 
Unternehmen in zwei-
ter Generation führte und 
den Zusammenschluss mit 
dem jetzigen Mutterkon-
zern ARZ Haan AG einlei-
tete, dessen Vorstand Sieg-
fried Pahl und Oberbürger-
meister Thomas Jung, der 
seine Freude betonte, dass 
sich mit Lauer-Fischer ein 
zuverlässiger und wichtiger 

Eckpfeiler für Wachstum und Ar-
beitsplätze in der Region gerade in 
Fürth etabliert hat. 

Näheres zum 
Fürth Festival mit verkaufs-
offenem Sonntag ab Seite 11
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das herrliche Sommerwetter er-
freut derzeit nicht nur die Frei-
badfreunde, sondern auch alle, 
die mittels Sonne Energie erzeu-
gen. Und das werden in Fürth im-
mer mehr. In den ersten Mona-
ten dieses Jahres wurden Anla-
gen mit einer Gesamtleistung von 
1938 Kilowatt (kW) im Stadtge-
biet neu installiert. Diese Leis-
tung ist sehr beachtlich, da da-
durch die Gesamtjahresleistung 
2009, die bei 1100 kW lag, be-
reits zur Jahresmitte um fast 80 
Prozent überboten wird.
Ich sehe daher die „Solarstadt 
Fürth“ weiterhin auf der Erfolgs-
spur. Doch nicht nur die instal-
lierten Anlagen zählen für mich 
zu dieser positiven Entwicklung, 
sondern auch die Firmen, die in 
diesem Bereich tätig sind. Da-
zu gehören die voll ausgelastete 
Siemens-Wechselrichterproduk-
tion ebenso wie die sicheren Ar-
beitsplätze beim Unternehmen 
CentroSolar und andere Firmen 
mehr. Nach den Landwirten und 
privaten Hauseigentümern bestü-
cken nun auch immer mehr Un-
ternehmer ihre Firmendächer mit 
Solaranlagen. Dafür allen vielen 
Dank!
Betrachtet man die Gesamtbilanz 
der in unserer Stadt installierten 
Photovoltaikanlagen, so können 
wir aktuell 460 mit einer Kapazi-
tät von insgesamt fast zwölf Me-
gawatt verbuchen. Damit wurde 
erstmals nicht nur die Zehn-Me-
gawatt-Marke übertroffen, auch 
das vorgegebene Ziel der Solar-
entwicklung von einem Mega-
watt pro Jahr konnte mehr als er-

Liebe Fürtherinnen,  
liebe Fürther,

•  Bau- und Werkausschuss: 
Mittwoch, 7. Juli, 16 Uhr, Sit-
zungssaal des Technischen 
Rathauses, Hirschenstraße 2.

•  Verkehrsausschuss: Montag, 
12. Juli, 15 Uhr, Ämtergebäude 
Süd, Schwabacher Straße 170.

•  Personal- und Organisations-

Einladung zu Sitzungen

ausschuss: Mittwoch, 14. Juli, 
15 Uhr, Rathaus.

•  Integrationsbeirat – Vollsit-
zung: Montag, 19. Juli, 19.30 
Uhr, Rathaus.

•  Umweltausschuss: Donners-
tag, 22. Juli, 15 Uhr, Rathaus.

Änderungen vorbehalten! 

•  Am 8. Juli vollendet Konrad 
Ammon, Träger des Goldenen 
Kleeblatts der Stadt Fürth, das 
80. Lebensjahr,

•  am 8. Juli Rechts- und Ord-
nungsreferent, berufsmäßiger 
Stadtrat Christoph Maier das 
59. Lebensjahr,

•  am 8. Juli Stadtrat Peter Pfann 
das 67. Lebensjahr,

•  am 10. Juli Stadträtin Silke 
Rick das 39. Lebensjahr,

•  am 10. Juli Stadtrat Siegfried 
Tiefel das 51. Lebensjahr,

•  am 11. Juli Boris Conradty, 
Inhaber des Ehrenbriefes der 
Stadt Fürth, das 74. Lebens-
jahr,

•  am 14. Juli Erika Jahreis, Trä-

Herzlichen Glückwunsch

gerin des Goldenen Kleeblatts 
der Stadt Fürth, das 76. Le-
bensjahr,

•  am 16. Juli Thomas Buchele, 
Inhaber des Ehrenbriefes der 
Stadt Fürth, das 59. Lebens-
jahr,

•  am 17. Juli Max Mandel-
baum, Inhaber des Ehrenbrie-
fes der Stadt Fürth, das 84. Le-
bensjahr,

•  am 19. Juli Ludwig Markert, 
Träger des Goldenen Klee-
blatts der Stadt Fürth, das 64. 
Lebensjahr,

•  am 21. Juli Atsuko Kato, Trä-
gerin des Kulturpreises der 
Stadt Fürth, das 60. Lebens-
jahr. 

Kritisch angemerkt wurde:
•  Neue Parkgebühren

Lob gab es für:
•  Stadt(ver)führungen mit über 

füllt werden. Daher kann man 
bereits jetzt feststellen, dass 2010 
als Rekordjahr in die Geschich-
te der Solarstadt Fürth eingehen 
wird. 
Auch im Bereich Solarertrag 
steht die Kleeblattstadt gut da. 
Vor allem der Solarberg hat er-
neut alle Erwartungen übertrof-
fen und über das prognostizierte 
Maß Solarstrom produziert. Und: 
In der Solarbundesliga der deut-
schen Großstädte nehmen wir 
derzeit mit 66 Punkten bundes-
weit Platz drei ein.
Somit haben wir allen Grund mit 
dieser Entwicklung zufrieden 
zu sein und in der eingeschlage-
nen Richtung weiter zu arbeiten. 
Denn festzuhalten ist: Solarener-
gie sichert Arbeitsplätze, bringt 
Steuereinnahmen und hilft im 
Kampf gegen den Klimawandel. 
In diesem Sinne freue ich mich 
mit Ihnen auf einen rundherum 
sonnigen Sommer,

Ihr 

Dr. Thomas Jung

Wenn Sie mit OB Jung in Kon-
takt treten möchten, schreiben 
Sie bitte an das Bürgermeis ter- 
und Presseamt der Stadt Fürth, 
90744 Fürth, Stichwort: Leser-
brief, oder mailen Sie Ihr Anlie-
gen unter 
stadtzeitung@fuerth.de 

Die bisher ehrenamtlich tätige Stadträ-
tin Elisabeth Reichert (SPD) wurde in der 
Juni-Sitzung des Stadtrates zur neuen 
Referentin für die Ressorts Soziales, Ju-
gend und Kultur gewählt. Sie tritt damit die 
Nachfolge von Karl Scharinger an, der En-
de Oktober aus dem Amt scheidet. Reichert 
ist derzeit noch  hauptberuflich als Studi-
endirektorin am Marie-Therese-Gymnasi-
um in Erlangen tätig. Ihre Arbeit als berufs-
mäßige Stadträtin wird sie am 1. März 2011 
aufnehmen; nach Finanz- und Personalre-
ferentin Stefanie Ammon ist die 52-Jährige 
die zweite Frau auf der Referentenbank im 
Fürther Stadtrat. 

2500 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern

•  Classic Open Air im Stadtpark
•  Sparkassen-Uhr auf der Frei-

heit tickt wieder richtig 

Neue Referentin gewählt
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Rathaus – Lob & Kritik

OB Thomas Jung dankt Franz Lauer und seiner Familie für die bislang größte 
Solardachinvestition im Stadtgebiet. Mit rund 5450 Dünnschichtmodulen auf 
7800 Quadratmetern erreicht sie eine Leistung von etwa 500 000 Kilowatt-
stunden pro Jahr. Rund 150 Haushalte können damit versorgt und somit 250 
Tonnen CO2 pro Jahr eingespart werden.
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Milch-Beihilfe der Europäischen Union für Kindertagesstätten und Schulen
Pusteblume-Kinder besuchten Erlebnisbauernhof – Informationen  gibt es beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Fürth

Bei der Erkundung des Kuhstalls erklärte Erlebnisbäuerin Renate Reichel, wie das 
„weiße“ Getränk produziert wird und die Kinder durften die Tiere füttern. 

Das Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
Fürth informierte dieser Ta-
ge über die Möglichkeit, eine 
sogenannte EU-Schulmilch-
beihilfe auch für Kinder-
tagesstätten zu beantragen. 
Dazu waren die Mädchen 
und Jungen des Kindergar-
tens Pusteblume mit ihren 
Erziehern auf den Bauernhof 
von Familie Reichel in Burg-
farrnbach zu einem Milch-
frühstück eingeladen.
„Wer groß werden will, 
braucht viel Calcium aus 
Milch und deren Produk-
ten und sollte sich diese 
täglich schmecken lassen“,  
erläuterte Behördenleiter 
Horst Krehn. Deshalb berät 

die Schulmilchbeauftragte Ire-
ne Meyer interessierte Schulen 
und vorschulische Einrichtungen 
über die Möglichkeit einer EU-
Beihilfe für Milch und -produk-
te. So kann jedes Kind 0,25 Li-
ter Schulmilch bzw. vergleichba-
re Mengen an Milchprodukten 
um knapp fünf Cent verbilligt 
erhalten. Auf diese Weise sol-
len Kinder und Jugendliche früh-
zeitig an den Konsum von Milch 
und Milcherzeugnissen heran-
geführt werden. Diese Beihilfe 
kann bei der Bayerischen Lan-
desanstalt für Landwirtschaft be-
antragt werden. Nähere Informa-
tionen erteilt auch Irene Meyer 
vom Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten unter Te-
lefon 997 15-0. 
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Firma Softwerk leistet für die Fürther Gymnasien wichtigen IT-Support 
Beispielhaftes Ausbildungskooperationsprojekt schafft drei Lehrstellenplätze – „Neues Zeitalter bei der IT-Betreuung hat begonnen“

Computer sind heutzutage auch 
aus dem Schulalltag nicht mehr 
wegzudenken. Hinsetzen, ein-
schalten und losarbeiten – so ein-
fach stellen sich das die meisten 
Nutzer vor. Doch wer kümmert 
sich um die vielen Arbeiten im 
Hintergrund, wie das Warten der 
Soft- und Hardware oder das In-
stallieren notwendiger Updates? 
An den drei Fürther Gymnasien 
haben das bisher Systemadminist-
ratoren gemacht – ganz „normale“ 
Lehrer, die für diese Aufgabe zwei 
bis vier Stunden angerechnet be-
kamen. Der Betreuungsaufwand 
ist in dieser Zeit jedoch nicht leist-
bar und auch konzeptionell nicht 
vorgesehen. Nun hat die Stadt 
dank der Vermittlung von Thomas 
Freymüller eine für alle Seiten be-
friedigende Lösung gefunden.  
Im Rahmen eines langjährigen 
Ausbildungskooperationsprojekts 

mit der Firma Softwerk betreuen 
nämlich bereits seit mehreren Jah-
ren drei Auszubildende gemein-
sam mit einem verantwortlichen 
Ausbilder IT-Systeme an der 
Staatlichen Berufsschule III, die 
hier auch ausbildende Berufsschu-
le ist. Auf dieses Modell greift 
man nun auch für die Gymnasi-
en zurück. Bürgermeister Mar-
kus Braun und Henry Walther von 
Softwerk unterzeichneten jüngst 
den Vertrag zur Zusammenarbeit. 
„Das ist der Beginn eines neu-
en Zeitalters für die IT-Betreuung 
an den Schulen“, sagte Braun und 
freute sich besonders, ein Fürther 
Unternehmen für diese einzig-
artige Kooperation gewonnen zu 
haben. „Denn das ist kein Pro-
jekt zum Geldverdienen, sondern 
kommt aus sozialem Engagement 
heraus“, lobte auch Freymüller die 
Firma Softwerk. 

Vertragsunterzeichnung für den IT-Support an den drei Fürther Gymnasi-
en: vorne Bürgermeister Markus Braun und Softwerk-Chef Henry Walther, 
im Hintergrund Rainer Welker von Softwerk und die Systemadministrato-
ren der drei Schulen Jörg Pfeiffer (HLG), Günter Neubauer (HSG), Jürgen 
Klein (HGF) und Dietmar Winter (HLG) (v.li.).
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Spende für Kindergarten

Der evangelische Kindergar-
ten St. Matthäus in Vach hat 
aus dem sozialen Zwecker-
trag der Sparkasse Fürth ei-
ne Spende in Höhe von 3000 
Euro erhalten. Davon wird 
eine neue Kindergartennot-

gruppe mit Möbeln ausge-
stattet, die wegen der vielen 
Zuzüge junger Familien not-
wendig geworden ist. So kön-
nen ab September weitere 25 
Mädchen und Jungen betreut 
werden. 

Spende für 
DJK Fürth

Die DJK Fürth hat von Kerstin 
Haardörfer (3.v.li.) und Benjamin 
Schmittlutz (2.v.li.), beide Mitar-
beiter der ERGO Direkt Versiche-
rungen, einen Scheck in Höhe von 
2000 Euro erhalten. Die Fußballju-
gend und Eisstockschützen können 
sich über neue Bälle und Allwetter-
jacken freuen.

Finanzielle Unterstützung

Instrumente

Dank zahlreicher Elternspenden konn-
ten für alle Klassen der Grundschu-
le Friedrich-Ebert-Straße Musikins-
trumente angeschafft werden. Stell-
vertretend für die Schülerinnen und 
Schüler bedankten sich die Klasse 4b 
und ihre Lehrerin Andrea Senkel (hin-
ten re.) sowie die beiden Vorsitzenden 
des Schulfördervereins Petra Herr-
mann (hinten Mitte) und Doris Hof-
mann (hinten li.) bei den Eltern. 
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Die beiden Vorstandsmitglie-
der des VdK-Ortsverbands Fürth-
Stadt Gabi Köpplinger und Detlef 
Held (re.) überreichten dem Ver-
antwortlichen des Netzwerks Psy-
chiatrie der AWO, Manfred Kreuz, 
eine Zuwendung in Höhe von 1500 
Euro. Mit diesem Betrag soll psy-
chisch kranken Menschen in per-
sönlichen Notlagen geholfen und 
finanzielle Engpässe ausgeglichen 
werden. 

Spende für „Netz für Kinder“

Das „Net z für K inder “ des 
Mehrgenerat ionenhauses Müt-
terzentrum hat eine Spende 
in Höhe von 10 0 0 Euro vom In-
haber der F irma Teufel GmbH, 
K laus Kummeth (re.) , erhal ten. 
Von dem Geldbetrag werden ei -
ne Spor tmat te und Musik ins t-
rumente für die Mädchen und 
Jungen angeschaf f t . Fo
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Familienurlaub in Sicht...

DER Reisebüro
Schwabacher Str. 3 · 90762 Fürth
Tel.: 09 11 / 77 26 70
fuerth@der.de
www.DER.de

... urlauben Sie mal anders!
Großer Familien-Aktionstag am 17.07.2010
· von 11.00 bis 17.00 Uhr bei uns im DER Reisebüro
· mit vielen Spielen & Gewinnen für Groß & Klein
· ab 12.00 Uhr stündliche Präsentationen zum 
   Thema „Familienurlaub mal anders!“

Wir freuen uns auf Sie!
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Neu im Shop
Wurstkonserve Schinken-
krakauer
Für Brotzeitfans gibt es die „Fürther 
Schinkenkra kauer“ als weitere herzhafte Er-
gänzung zum Wurstsortensortiment wie etwa dem 
„Fürther Bratwurstgehäck“ oder der „Fürther 
Stadtwurst“. Die 200-Gramm-Dose Schinken-
krakauer kostet 3,10 Euro. 

Apothekenbitter
Neu im Sortiment ist der 
„Vacher Apothekerbitter“, 
den  Christian Frosch selbst herstellt. 
Der Kräuterlikör gilt als wohltuend bei 

Sahnehäubchen
Die kleine Nähstube

Heide Toumanides hat als Kauf-
frau im Einzelhandel ihren Beruf 
von der Pike auf gelernt. Im frü-
heren Nähzentrum Pfaff konnte 
sie lange Zeit ihr Können in Sa-
chen Kurzwaren unter Beweis 
stellen. Jetzt ist sie seit Februar 
2009 mit ihrer kleinen Nähstube 
vom Kiosk nahe der Kleinen Frei-
heit  in die Gustav-Schickedanz-
Straße 3 umgezogen. Hier kön-
nen sich die Kunden alle Utensi-
lien rund ums Nähen aussuchen 
und sich fachkundig beraten las-
sen. Es gibt eine gepflegte Stoff-
auswahl, Näh- und Strickgar-
ne sowie -nadeln, Reißverschlüs-
se, Scheren und verschiedene 
Knöpfe, Borten oder Spitzen so-

Die kleine Nähstube von Heide Toumanides ist ein Paradies für alle Strick- 
und Nähbegeisterten. 
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wie Bücher und Fachmagazine 
für individuelle Nähideen. Als 
besonderen Service bietet Hei-
de Toumanides auch Workshops 
für kleine Gruppen an, bei denen 
man das Nähen vom ersten Stich 
an erlernen kann. Darüber hin-
aus gibt es einen Reparaturser-
vice für alle Arten von Nähma-
schinen sowie spezielle Unter-
weisungen. Kleine Näharbeiten 
werden selbstverständlich auch 
ausgeführt.
Info: Die kleine Nähstube, Gus-
tav-Schickedanz-Straße 3, Tele-
fon 787 96 35, Fax 974 66 01, Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag 
von 10 bis 18 Uhr, Samstag von 
10 bis 14 Uhr.  
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Fürth-Shop

09163 88-555
Greuther Teeladen
in Vestenbergsgreuth, Gremsdorf und Fürth www.greuther-teeladen.de

Alle Angebote gültig im Juli 2010 
und solange der Vorrat reicht

Angebote 

im Juli 2010

statt 4,99 €

nur

4,49€

Kräuter Bade Elixier
verschieden Sorten,

speziell für Sprudel-

bäder geeignet

Webshop-Art.-Nr.: z.B. Eukalyptus 420289,
Melisse 420281, Kamille 420286

nur

1,99€

Kräuterzauber Zitrone
Kräutertee mit Zitronen-

schalen und natürlichem

Aroma, 100 g

Webshop-Art.-Nr.: 230395 / 100g= 1,99€

statt 2,90 €

nur

0,99€

Aromatische Kräutertees
Pistazie, Cappuccino

oder Haselnuss,

je 100 g

Webshop-Art.-Nr.: 230321, 230319, 230320
100g = 0,99€

statt 1,95 €

statt 35,00 €

nur

29,95€

Erblüh-Tee Genießer Set
Edelster weißer Tee,

kunstvoll gebunden,

sinnlich inszeniert

Webshop-Art.-Nr.: 460145

Greuther Teeladen

»» Fortsetzung auf Seite 9 »»
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Magendrücken oder Völlegefühl  und 
ist als Aperitif, Mixgetränk oder pur 
ein echter Genuss. Die 250 Milliliter 
Flasche kostet 6,95 Euro, der halbe 
Liter 12,95 Euro.

Adler-Handtücher in neuen 
Farben
Die hochwertigen Walkfrottier-Handtü-
cher mit der Adler-Stickerei gibt es nun ne-
ben der Farbe Grau auch in Weiß und Cham-
pagner. Das Gästehandtuch in den neuen Far-
ben ist für 15,50 Euro, das Handtuch 
für 19,50 Euro und das Duschtuch für 
39,50 Euro zu haben.

Wieder da!
Klapphocker Fürth
Der weiß-grün gestreifte Klapphocker ist 
der ideale Begleiter bei allen Freiluftver-
anstaltungen, Stadtführungen oder für das 
Picknick im Grünen. Die handliche Sitzgele-
genheit kostet ab sofort nur noch 3,50 Euro.
 
Fürth-Shop, Moststraße 3, in den Räu-

und 
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Rat und Hilfe

Die Sprechstunden im Seni-
orenbüro im Rathaus, Ein-
gang Königstraße 86, Zim-
mer 005 und 006, mit der Se-
niorenbeauftragten Elke 
Übelacker finden montags, 
dienstags und donnerstags von 
9 bis 12 Uhr sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung statt. 
Kontakt: Elke Übelacker, 974-
17 85, oder per E-Mail elke. 
uebelacker@fuerth.de.
Der Seniorenrat ist dienstags und 
freitags von 9 bis 12 Uhr unter 

Keine Sprech-
stunden

Wegen Urlaub finden bis 22. Ju-
li keine Sprechstunden der Senio-
renbeauftragten statt.
Der Seniorenrat steht jedoch 
während seiner Sprechstunden 
zur Verfügung. 

E-Netz Franken braucht Namen

Für die neue Fahrstrecke E-
Netz-Franken mit den Eckpunk-
ten Jena, Sonneberg, Würzburg 
und Nürnberg, das die DB Re-
gio ab Dezember 2011 in Betrieb 
nimmt, wird noch eine Bezeich-
nung gesucht (wir berichteten). 
Alle Fahrgäste, die diese Strecke 
täglich nutzen, haben bis 23. Ju-
li die Möglichkeit, einen Namen 

für das neue Netz vorzuschla-
gen. Es winken tolle Preise. Die 
Teilnahme am Wettbewerb „Na-
mensfindung E-Netz Franken“ 
ist per Postkarte, die in der Bür-
gerinformation, Hirschenstraße 
2, und im Reisezentrum der DB 
AG, Bahnhofplatz 9, ausliegt, 
oder online unter www.bahn.de/
e-netz-franken möglich. 

der Rufnummer 974-18 39 oder 
per E-Mail unter seniorenrat@
fuerth.de zu erreichen. 

men der Lizenz- und Geschenkewelt. 
Eine Produktliste ist unter www.fuerth.de/einkaufen zu finden. E-
Mail: shop@fuerth.de 

»» Fortsetzung von Seite 8 »»
Fürth Shop Feinkost

-Schepis -

Warum mehr 
bezahlen?

Discount

naturkosmetik doris riedel
dienstag bis freitag von 8 bis 18 uhr
königstr. 38, 90762 fürth,  39 38 311

sonnenpflege von sante  
zum sonderpreis

creme/lotion
selbstbräuner

after sun pflege
lassen sie sich verwöhnen –  

natürlich

weitere angebote unter
www.naturkosmetik-riedel.de

Feinkost

-Schepis -

Warum mehr 
bezahlen?

Discount
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Drei Tage Programm – zahlreiche Aktionen und verkaufsoffener Sonntag
PUBLIKUMSMAGNET FÜRTH FESTIVAL LOCKT IN DIE INNENSTADT

Musik, wohin man hört. Und 
das alles umsonst. Das gibt es 
von Freitag, 16., bis Sonntag, 
18. Juli, wenn das 13. Fürth 
Festival, eine der größten ko-
stenlosen Open-Air-Veranstal-
tungen in Bayern in die Fürther 
Innenstadt lockt. 
Das abwechslungsreiche Pro-
gramm hält auch heuer für je-
den Geschmack das Passende 
bereit: Comedy, Jugendkultur, 
das Länderfestival Großbritan-
nien, Handmade Music, Blues, 
Jazz, Soul, Funk, Rock und Pop 
heißen die Stationen, die es zu 
entdecken gibt. Dazu gibt es 
noch jede Menge Aktionen wie 
den verkaufsoffenen Sonntag 
von 13 bis 18 Uhr, das beliebte 
Gummientenrennen oder die 
Stadtspaziergänge der Tourist 
Information.  
Zehntausende Besucherinnen 
und Besucher werden sich heu-
er wieder auf den Weg in die In-
nen- und Altstadt machen, um 
das abwechslungsreiche Pro-
gramm, das der Stadtmarke-
tingverein Vision Fürth in Zu-
sammenarbeit mit seinen Part-
nern auf die Beine gestellt hat, 
zu genießen. Wer sich auf den 

musikalischen Rundgang ma-
chen möchte, braucht etwas 
Kondition, denn auf sieben 
Bühnen wird jede Menge Un-
terhaltung geboten. 

Humor und Feierlaune 
auf der Freiheit
Wer Partystimmung sucht, 
sollte einen Abstecher 
auf die Fürther Freiheit 
machen. Hier sorgt am 
Freitag ab 19 Uhr der mitt-

lerweile legendäre Gnadenlos 
Grand Prix der Comödie Fürth 
für Begeisterung. Wie jedes 
Jahr müssen hier die Nach-
wuchstalente vor dem Publi-

Impressum

Redaktion & Text

Bürgermeister- & Presseamt  
der Stadt Fürth 

Layout & Anzeigen

Design Department

Rosenstraße 13 · 90762 Fürth  
Telefon 0911.766714-40  
fsz@designdepartment.de  
www.designdepartment.de

kum, das sich als knallharte 
Jury erweisen wird, bestehen.  
Am Samstag garantieren unter 
anderem das Musical Grease 
oder die Band Vegasonixx mit 
ihrem Best of Schlager, Pop, 
Rock, Ballermann und aktu-
ellen Charthits Feierlaune pur. 
Der Sonntag startet um 11 
Uhr mit jeder Menge Comedy, 
denn auf der Bühne sorgen 
unter anderem Martin Rassau, 
Michael A. Tomis, Bernhard 
Ottinger für zahlreiche Lacher. 
Nach Musical- und Tanzauffüh-
rung folgt der nächste Angriff 
auf das Zwerchfell: Denn zum 
Abschluss des Abends entern 

 

WWW.FUERTH-FESTIVAL.DE VOM 16. BIS 18. JULI 

 Fortsetzung auf Seite 13 >>
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Auch das City-Center lockt zum 
Fürth Festival mit zahlreichen 
Aktionen: Am Samstag lädt von 
12 bis 17 Uhr Radio ENERGY zu 
einer Schatzsuche ein. In den 
verschiedenen Geschäften sind 
Schatzkisten mit dem City-Cen-
ter- oder dem Radio Energy-Logo 
versteckt, die gefunden und auf 
einer Schatzkarte eingetragen 
werden müssen. Wer dann die 
ausgefüllte Karte beim Modera-
tor abgegeben hat, kann darauf 

hoffen, um 17 Uhr als einer der 
drei Gewinner eines Gutschein-
paketes gezogen zu werden. 
Am verkaufsoffenen Sonntag 
dürfen sich die Kleinen von 14 
bis 17 Uhr auf zahlreichen Bas-
telaktionen freuen, während um 
13.30, 14.30 und 15.30 Uhr die 
Streetdance Academy Nürn-
berg ihr »Enceety Project«, eine 
Show aus Hip Hop, Streetdan-
ce, Ragga, House und New-Sty-
le zum Besten gibt.  

DAS CITY-CENTER FEIERT MIT

Zum Fürth Festival präsentiert 
das Lim-Haus auf dem Waag-
platz am Freitag, 16. Juli, ab 
19.30 Uhr zwei Bands aus 
Limoges: French Swing Kiss 
wird dabei mit wilder Zigeu-
nermusik die Zuhörer in den 
Bann ziehen, während die 

Gruppe Lentement Mademoi-
selle das Publikum zum Tan-
zen bringen wird. Der Auftritt 
der beiden Bands bildet auch 
einen Höhepunkt im Begleit-
programm zur Ausstellung 
»Accordeon mon amour« im 
Lim-Haus. 

FRANZÖSISCHE AKKORDEON-KLÄNGE

Während des Fürth Festivals 
lohnt sich auch ein kleiner Ab-
stecher in den Stadtpark. Denn 
an der Pegnitz präsentieren das 
Netz werk Kinderfreundliche 
Stadt e.V. und der REWE Markt 
Fürth das vergnügliche Enten-
rennen. Start ist um 14 Uhr am 
Engel hardtsteg im Stadtpark; 
am Karlsteg werden die Enten 
wieder eingefangen. Es winken 

jede Menge attraktive Preise. 
Die Gummienten und die not-
wendige Startnummern gibt es 
für fünf Euro im Vorverkauf. 
Bereits ab 13 Uhr warten an 
der Promenade zwischen En-
gelhard- und Karlsteg zahlreiche 
Unterhaltungsaktionen wie Kin-
derschminken, Hüpfburg, Rie-
sentrampolin und Geschicklich-
keitsspiele.  

SECHSTES GUMMIENTENRENNEN

… und hier vom Waagplatz in Fürth.

Moststr. 19 · Fürth · Tel. 77 36 64

Jetzt wirds 
heiß drum 
schleck ein  
Eis! 

Tüte1,-€

Info: die Eistüten sind 

aus Kunststoff, für Sand 

und zum Eis schlecken, 

Spülmaschinen geeignet!

Verkaufsoffener Sonntag
18. Juli 2010, geöffnet von 13 bis 18 Uhr

Wir laden ein zu einer Schmuckparty!
Im 1. Stock gibt es am Sa. 17. und So. 18. Juli

Ritzenhoff-Gläser zum Sonderpreis  
mit Füllung!
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Fürths Starkomödianten Martin 
Rassau und Volker Heißmann 
die Bühne, um fränkisches Ka-
barett von seiner besten Seite 
zu zeigen.  

Jugend aufgepasst
Für Jugendliche ist vor allem 
der Hallplatz die erste Adres-
se, denn hier feiert das Ju-
gendamt Fürth »3 days of 
young culture«. Die Konzer-
treihe »Ay Allda mach lauder« 
mit lokalen Bands eröffnet ab 
18 Uhr die Jugendkulturbühne 
des Fürth Festivals. Der Sams-
tag steht ganz im Zeichen des 
Tanzes und eines besonderen 
Jubiläums: Zehn Jahre Open 
Air Dance Contest gibt es zu 
feiern. Am Sonntag dreht sich 
beim Fürther Bandcontest 
»Lautstark@fuerth 2010« wie-
der alles um die Musik, wenn 
Nachwuchscombos aus der 
Region ihr Können zeigen.

Musik von der Insel
Tradition ist mittlerweile auch 
das Länderfestival, das im Rat-
hausinnenhof gefeiert wird. In 
diesem Jahr dreht sich alles 
um Musik aus Großbritannien. 
Vom deutschbritischen Dudel-
sackensemble über Brit Pop, 
Irish Folksongs oder Beat-les-
Klassikern – die Auswahl der 

neun Bands steht auch für die 
Musikvielfalt in Großbritan-
nien.  

Musik querbeet 
Freunde von Handmade Music 
sind auf dem Waagplatz genau 
richtig. Hier zeigt sich Fürths 
Multikulturalität auch bei der 
Musikauswahl: französische 
Chansons, Klezmer-Klänge, ku-
banische Rhythmen, Reggae 
und Melodien jeglicher Couleur 
bringen Abwechslung.

Buntes Programm  
in der Gustavstraße 
Die Wirtegemeinschaft in der 
Gustavstraße ist in diesem 
Jahr auch wieder mit dabei 
und lädt mit einem ausgefeil-
ten Programm zum Mitsingen 
und Mittanzen ein. Neben Co-
verbands sorgen Größen wie 
die Rudi Madsius Band dafür, 
dass in Fürths Kneipenstraße 
Nummer eins kräftig gefeiert 
wird. 

Feine Musikauswahl  
beim Altstadtfestival
Der Kirchenplatz St. Michael 
steht wieder unter dem Motto 
»Altstadtfestival«. Hier finden 
Besucher inmitten des ganzen 
Trubels zum Beispiel in der 
Strandbar Gelegenheit, sich 

in behaglicher Atmosphäre zu 
entspannen und eine kurze 
Verschnaufpause einzulegen. 
Das dazugehörige Programm 
ist äußerst abwechslungsreich 
und ist für Freunde von Jazz, 
Funk oder Indie-Pop genau das 
Richtige. 

Hier wird gerockt
Auf dem Grünen Markt prä-
sentiert das »Visions of Rock 
Festival« Cover-Rock & Pop 
vom Feinsten: Zu Gast sind 
Bands wie Pom Tetty & The 
Breakhearters, Who is Le-
wis, Many Kravitz, Automatic 
People, Mit 18 Band, um nur 
einige der mitreißenden Sho-
wacts zu nennen. 

Drei Tage volles Programm mit 
nahezu allen Stilrichtungen der 
Musik und viel Gelegenheit 
zum Flanieren, Shoppen oder 
gemütlichen Bierbanksitzen – 
das Fürth Festival wird sicher-
lich auch in seiner 13. Auflage 
wieder eines der besucher-
trächtigsten Feste der Stadt 
Fürth werden. 

Ausführliche Informationen 
zu allen Veranstaltungsorten 
und Programmpunkten unter 
www.fuerth-festival.de.  

Fürth Festival 17. - 18. Juli
mit verkaufsoffenem Sonntag, 18. Juli, von 13.00 Uhr bis

18.00 Uhr! Genießen Sie das Einkaufen im Herzen von Fürth.
Verbinden Sie Kunst und Shoppen.

Wir bieten Ihnen ein umfangreiches attraktives Pro-
gramm: Samstag:
Es gibt Einkaufsgutscheine im Wert von
zu gewinnen. Sonntags kann gebastelt werden und es
tritt die auf.

Besuchen Sie unsere Geschäfte und Restaurants.
Parken Sie bequem in der Tiefgarage.

Schatzsuche mit Radio ENERGY.

Sie finden bei uns Reise- & Wander-
führer sowie Land- & Fahrrad karten

Urlaubslektüren
in großer Auswahl

Nürnberger Str. 22,  90762 Fürth
Telefon 0911 / 77 00 33
Telefax 0911 / 74 83 90 

Schnelldruck-Fuerth@t-online.de

Fortsetzung von Seite 11 >>
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Fahrbahndecken-Erneuerung

Auch in diesem Jahr werden wie-
der Fahrbahndecken im Stadtge-
biet Fürth erneuert. Schäden im 
Asphalts sind für Laien oft nicht 
erkennbar, müssen aber trotzdem 
behoben werden. Dabei wird zu-
nächst die Deckenschicht abge-
fräst und anschließend eine neue 
aufgetragen, so dass eine länge-
re Haltbarkeit der Straße gewähr-
leistet werden kann. Bei einer 
Deckensanierung  werden in der 
Regel Schäden, die sich in Form 
von Mikrorissen darstellen, be-
hoben. Dadurch verlängert sich 
die Haltbarkeit einer Straße, weil 
das Eindringen von Wasser durch 
relativ kleinen Risse vermieden 
wird und es nicht zu Frostaufbrü-
chen in den bituminösen Schich-
ten kommen kann. Bei größeren 
Schäden wie Rissen und Schlag-
löchern kommt nur ein Straßen-
neubau in betracht.
Das städtische Tiefbauamt er-
neuert in diesem Jahr die Fahr-

bahndecken für folgende Stra-
ßenabschnitte:
Schwabacher Straße, zwischen 
Jahn- und Flößaustraße
Flößaustraße, zwischen Neu-
mann- und Schwabacher Straße
Fuchsstraße, zwischen Damba-
cher Straße und Brunnenweg
Magazinstraße / Europaallee 
(Kreisverkehr)
Theresienstraße, zwischen 
Schwabacher- und Ottostraße
Maxstraße, zwischen Bahnhofs-
platz und Friedrichstraße
Würzburger Straße, zwischen 
Soldnerstraße und Ruhsteinweg
Breiter Steig, zwischen Bernba-
cher Straße und Bahnhofbrücke.
Die Kosten betragen insgesamt 
zirka 220 000 Euro.
Das Tiefbauamt wird, wenn mög-
lich, die Maßnahmen während 
der Ferienzeit im Sommer durch-
führen, um die Verkehrsbeein-
trächtigungen auf ein Minimum 
zu beschränken. 

Verkauf von Fahrzeugen und Geräten 

Die Stadt Fürth, Tiefbauamt,  
Bauhof, verkauft:
1. Pkw, Kleinbus geschlossen, 
VW, Typ 255, (ehemaliges Kenn-
zeichen Fü-2090) Feuerwehrein-
satzfahrzeug, Baujahr 1987, 
km-Stand: 52 043, Hauptunter-
suchung: ohne. Zustand: Quer-
lenkerlagerung vorne unten de-
fekt, Lenkgetriebe und Getrie-
be leicht undicht, Dämpfer für 
Heckklappe defekt. Mindestan-
gebot: 3000 Euro.
2. Lkw Kipper, Plane und 
Spriegel, VW, Typ 70X02D, 
(ehemaliges Kennzeichen Fü-
2082), Baujahr 2000, km-Stand: 
95 845, Hauptuntersuchung 
Mai/2011. Zustand: Kupplung 
und Getriebe defekt. 
3. Lkw, Plane und Spriegel, Fi-
at, Typ 230 D, (ehemaliges Kenn-
zeichen Fü-2230) Baujahr 1997, 
km-Stand: 54 736, Hauptuntersu-
chung: Mai/2011. Zustand: Hin-
terachse und Bremsanlage hinten 
defekt. 
4. Lkw, Plane und Spriegel, 
Peugeot, Typ 230, (ehemaliges 
Kennzeichen Fü-2260) Baujahr 
1999, km-Stand: 201 630, Haupt-
untersuchung: ohne. Zustand: 
Hinterachse und Bremse hinten 
defekt.
5. Lkw, Plane und Spriegel, 
Peugeot, Typ 230 D, (ehemali-
ges Kennzeichen Fü-SF 1503) 

Baujahr 1997, km-Stand: 46 167, 
Hauptuntersuchung: Mai/2011. 
Zustand: Hinterachse und Brem-
se hinten defekt. 
6. Pkw, geschlossen, VW, Po-
lo, Typ 86 C, (ehemaliges Kenn-
zeichen Fü-2224) Baujahr 1991, 
km-Stand: 59 072, Hauptuntersu-
chung: ohne.
7. WAP Hochdruckreiniger mit 
Zubehör, Anschaffungsjahr 1993. 
Zustand: Die Heißwasserein-
heit und die Lösungsmittelbeimi-
schung sind defekt. Mindestan-
gebot: 200 Euro.
Die Fahrzeuge und der Hoch-
druckreiniger stehen im Tiefbau-
amt / Bauhof und können täglich 
von 9.30 bis 11.30 Uhr besich-
tigt werden. Telefonische Ter-
minabsprache mit der Werkstatt 
(Gerhard Böcklein, Telefon 974-
27 92) oder der Verwaltung (Rita 
Hofmann, Telefon 974-27 88) ist 
erforderlich. 
Interessenten geben ihr Ange-
bot bis spätestens 16. Juli 2010 
bei der Verwaltung des Tiefbau-
amtes / Bauhof im verschlosse-
nen Umschlag mit der Aufschrift 
„Kaufangebot Fü-2090“, „Kau-
fangebot Fü-2082“, „Hochdruck-
reiniger“ etc. ab.
Es wird darauf hingewiesen, dass 
nur solche Kaufangebote Gül-
tigkeit haben, die eine konkre-
te Kaufsumme, ohne Komma-

stellen, enthalten und rechtsgültig 
unterschrieben sind. Die Angabe 
von Zusätzen und Bedingungen 
ist unzulässig. 
Der Verkauf erfolgt an den Meist-
bietenden. Angaben über den 

Bieterkreis usw. werden an Drit-
te nicht mitgeteilt.
Die Ausschreibung erfolgt nach 
der DA für den Verkauf ge-
brauchter Fahrzeuge vom 1. Mai 
1999. 

Außergewöhnliches Engagement für die Kinder in Fürth gewürdigt 
Doris Hofmann hat den Bundesverdienstorden der Bundesrepublik Deutschland erhalten – Kreativität und Einfallsreichtum eingebracht

Hohe Auszeichnung: Doris Hofmann erhielt 
den Bundesverdienstorden, den ihr Ober-
bürgermeister Thomas Jung überreichte. 
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Eine hohe Auszeichnung hat 
Doris Hofmann im Rathaus 
aus den Händen von Oberbür-
germeister Thomas Jung er-
halten: den Bundesverdienst-
orden, der vom Bundespräsi-
denten verliehen wird. Eine 
Besonderheit dabei war, dass 
es sich um eine der letzten 
Amtshandlungen von Horst 
Köhler vor dessen Rücktritt 
handelte.
Die Fürtherin hat sich seit 
Jahrzehnten in vielfältiger 
Weise ehrenamtlich enga-
giert. Ihr Hauptaugenmerk 
gilt seit 1980 vor allem Kin-
der- und Jugendeinrichtungen. 
So war sie zum Beispiel Vor-
sitzende in den Elternbeiräten 

des evangelischen Kindergar-
tens St. Peter und Paul in Pop-
penreuth, der Grundschulen 
in Unterfarrnbach und in der 
Friedrich-Ebert-Straße sowie 
der Dr.-Gustav-Schickedanz-
Schule. 
Im Rahmen ihrer Tätigkeit, 
die sie mit viel Einfallsreich-
tum und Kreativität ausführte, 
organisierte Hofmann Som-
merfeste, Tombolas oder ge-
meinsame Ausflüge und nahm 
mit ihren Kindern oft erfolg-
reich an Wettbewerben teil. 
Zum Beispiel erreichte man 
im Jahr 2006 den mit 2500 Eu-
ro dotierten zweiten Platz bei 
„Wer wird Rasenmeister?“ der 
Firma OBI.

Weitere Verdienste der engagier-
ten Bürgerin sind unter anderem 
die Unterstützung des regionalen 
Hilfsprojekts „Fränkische Bil-
dungsschlange – eine Schule für 
Uganda“, bei der eine Spenden-
summe von 30 000 Euro aufge-
bracht wurde, die Gründung ei-
nes Schulforums und die Ausga-
be eines warmen Mittagessens 
in der Dr.-Gustav-Schickedanz-
Schule sowie der Einsatz im 
Zentrum aktiver Bürger (ZAB).
Kein Wunder also, dass Jung 
von einem „außergewöhnli-
chen Engagement für die Kin-
der in unserer Stadt“ sprach, 
das den Bundesverdienstorden 
der Bundesrepublik Deutsch-
land allemal verdient habe. 
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Sperrung der Sonnenstraße

Ein deutliches Zeichen für die Schulwegsicherheit hat die Stadt Fürth vor Kur-
zem in der Sonnenstraße zwischen Kaiser- und Flößaustraße gesetzt und ein 
Durchfahrtsverbot von 7 bis 8 Uhr erlassen. An Sonn- und Feiertagen sowie in 
den Ferienzeiten gilt die Regelung nicht. Der öffentliche Busverkehr hat zum Be-
fahren eine Ausnahmegenehmigung. In der Zeit vor Schulbeginn sorgten insbe-
sondere Eltern, die ihre Kinder mit dem Auto zum Unterricht gefahren haben, 
oftmals für erhebliche Verkehrsbehinderungen. Durch Rangier- und Parkmanö-
ver entstanden immer wieder kritische Situationen für die Schüler, denen selbst 
die eingesetzten erwachsenen Verkehrshelfer häufig nicht mehr Herr wurden.
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Den „toten Winkel“ erkennen 

Die Buben und Mädchen der Grundschule an der Hans-Sachs-Straße in Sta-
deln wissen jetzt ganz genau, was sich hinter dem Begriff „toter Winkel“ im 
Straßenverkehr verbirgt. Hermann Lang, Firmenchef des Lkw-Spiegel pro-
duzierenden Fürther Unternehmens Mekra-Lang, stellte einen Tag lang ei-
nen Brummi zur Verfügung, mit dessen Hilfe den Kindern die Gefahren des 
„toten Winkels“ anschaulich erklärt werden konnten. Zusammen mit Rekto-
rin Ingrid Streck freute er sich über die wissbegierigen Fragen der Schüle-
rinnen und Schüler und hofft, dass die Aktion dazu beiträgt, Unfälle zu ver-
meiden. 
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Ferienbetreuung im „Catch Up“

Die Kinderferienbetreuung des 
Netzwerks „Fürther Bündnis für 
Familien“ hat in den Sommerfe-
rien vom 23. August bis 10. Sep-
tember noch Plätze frei. Fürther 
Väter und Mütter, die unter der 
Woche von 8 bis 17 Uhr eine Fe-
rienbetreuung suchen, können ih-
re sechs- bis zwölfjährigen Kin-
der ausgebildeten Betreuerinnen 
und Betreuern im Kinder- und 
Jugendhaus „Catch Up“, Kapel-
lenstraße 47, anvertrauen. Un-
ter dem Motto „Kinder, Erfinder, 
Entdecker, Erbauer“ widmen sich 

die Gruppen mit höchstens 20 
Teilnehmern im Eisenbahn-Jubi-
läumsjahr vor allem dem Thema 
Verkehr.
Das im vergangenen Jahr erfolg-
reich gestartete Pilotprojekt in 
Kooperation mit Stadtjugendamt 
und Stadtjugendring geht nun 
unter Beteiligung der Unterneh-
men Siemens, uvex, Mekra Lang 
und Ringfoto in die zweite Run-
de. Die Firmen finanzieren ihren 
Mitarbeitern die Hälfte der Feri-
enbetreuungskosten. Für Eltern, 
denen der Arbeitgeber nicht unter 

Volksbücherei einmal mehr ausgezeichnet 
Aktionen gewürdigt – Enge Zusammenarbeit zwischen Bibliotheken und Schulen wird gefördert

Bereits zum dritten Mal in Folge 
hat die städtische Volksbücherei 
Fürth (Vobü) das Gütesiegel „Bi-

Lesen ist und bleibt „in“. Bürgermeister Markus Braun freut sich, dass die 
Vobü bereits zum dritten Mal ausgezeichnet wurde und somit die Arbeit von 
Leiter Herbert Neef und seinem Team offiziell anerkannt wird. 
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bliotheken – Partner der Schulen 
2010“ erhalten. Die Ehrung wird 
vom Bayerischen Staatsministeri-

... in aller 
Kürze

Freizeitgruppe des BRK
Die offene Behindertenarbeit des 
BRK Fürth bietet eine Freizeit-
gruppe für Menschen mit und oh-
ne Behinderung an. Alle, die an 
gemeinsamen Unternehmungen, 
wie zum Beispiel Kino- und Mu-
seumsbesuchen, Ausflügen so-
wie Informationsveranstaltungen, 
teilnehmen möchten, sind dazu 
eingeladen. Die Gruppe wird von 
einer Diplom-Sozialpädagogin 
geleitet. Weitere Informationen 
und Anmeldung bei Eva Schraud 
unter Telefon 779 81-28.

Neuerscheinung
Das Buch „Musikkultur inklusiv 
– 5 Jahre Förderpreis InTakt der 
miriam-stiftung“ beschreibt ins-
gesamt 16 Projekte und methodi-
sche Konzepte der musikalischen 
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen mit Behinde-
rung. Alle Konzepte wurden mit 
dem Förder- oder Sonderpreis 
der Stiftung ausgezeichnet. In-
takt Dortmund – ConBrio Re-
gensburg, ISBN 978-3-942325-
00-4, 108 Seiten, Preis 12,80 Eu-
ro. Weitere Informationen unter 
www.miriam-stiftung.de/foer-
derpreis.

Stadtteilfeier Poppenreuth
Der Jugendtreff „Oase“ in Pop-
penreuth, Hans-Vogel-Straße 142, 
veranstaltet am Sonntag, 11. Ju-
li, von 15 bis 20 Uhr die Stadtteil-
feier Poppenreuth. Für musikali-
sche Unterhaltung sorgt die Grup-
pe „Rockin’ Lafayettes“.

um für Unterricht und Kultus an 
Büchereien verliehen, die sich um 
die Leseförderung und Vermitt-
lung von Informationskompetenz 
besonders verdient gemacht haben. 
Ziel der Auszeichnung ist es, Bib-
liotheken zu ermuntern, ihr Profil 
als „Bildungsdienstleister“ zu stär-
ken und die Zusammenarbeit mit 
Schulen auszubauen. Gleichzei-
tig sollen besonders hervorragen-
de und nachahmenswerte Initiati-
ven und Aktionen öffentlich darge-
stellt und anerkannt werden.
Auch dieses Jahr konnte die Vo-
bü die Jury mit ihrem Angebot 
wie den Fürther Lesefrühling, 
Vorlesestunden, Bilderbuchkinos, 
Schmöker- und thematische Me-
dienkisten, Einführung in die Bib-
liotheksnutzung, Medien-Rallyes, 
der Pädagogischen „Lehrer“-Bü-
cherei und Lektürehilfen überzeu-
gen. 

die Arme greifen kann, kostet die 
Woche pro Kind 120 Euro inklu-
sive Verpflegung, bei Geschwis-
tern jeweils 100 Euro.
Interessierte Eltern oder Firmen 
können sich an Sonja Dollhopf, 
E-Mail S.Dollhopf@Fuerther-Bu-
endnis-fuer-Familien.de oder Tele-
fon (0175) 326 20 37, wenden. Ak-
tuelle Infos zur Kinderferienbe-
treuung gibt es im Internet unter 
www.Familieninfo-Fuerth.de .

Toskanischer Sommer

Stück 19,99€ Stück 9,99€

Werbeangebote gelten ab sofort – solange der Vorrat reicht.

Feigenbaum
Ficus carica

Weiße und blaue Feigen, 
für sonnige Plätze

Topf-Ø 20 cm

Granatapfel
Punica granatum

Kleiner Busch mit vielen 
Blüten und kleinen Früchten

Topf-Ø 18 cm

Erleben Sie am 17. und 18. Juli eine grandiose Landschaft! 
Genießen Sie italienische Spezialitäten im Gartenwelt Café. 
Mediterrane Pfl anzen lassen Toskana-Impressionen auf 
Balkon und Terrasse entstehen. 

Genießen Sie den Sommer zu Hause!

l
atumum

18. Juli 2010

am Sonntag verkaufsoffen

von 13.00 bis 18.00 Uhr

Mainstraße 40 · 90768 Fürth
Tel.: 09  11 / 9  77  22 - 0
www.gartenwelt-dauchenbeck.de

Montag – Freitag  8.30 – 19.00 Uhr
Samstag  8.00 – 17.00 Uhr

Besuchen Sie auch unser Gartenwelt Café. 
Genießen Sie Köstliches im Grünen.

e

hr
h

10
Jahre

»» Fortsetzung auf Seite 17 »»



Fürther Stadtnachrichten  [Nr. 13]  7. Juli 2010 [ Seite 17 ]

Spende für Hort Pfisterkiste
Der städtische Hort Pfisterkiste 
hat von den Betreibern des Res-
taurants Schindelgasse 13, Klaus 
Mau und Ditmar Elster, eine 
Spende erhalten, mit dem der Ver-
einsbeitrag für einen Taekwon-
do-Kurs und Anzügen finanziert 
werden. Zwölf Kinder trainieren 
nun eine Stunde pro Woche in der 
Jahnturnhalle und haben bereits 
die „Anzug-“ und  die „Gürtelprü-
fung“ abgelegt. 

Abendmahlskelch 
Ein Exponat der evangelischen 
Kirchengemeinde St. Matthäus in 
Vach schmückt derzeit die ober-
österreichische Landesausstellung 
„Renaissance und Reformation“ 
auf Schloss Parz und kehrt damit 
befristet in die Heimat zurück. 
Die Familie Storch aus Oberöster-
reich war über Umwege 1628 nach 
Vach übergesiedelt und hatte den 
Kelch der St. Matt häus Kirchen-
gemeinde gespendet. Das Expo-
nat gilt als einzig erhaltenes „vasa 
sacra“ aus der Reforma tionszeit in 
Oberösterreich.

Franken.Mix
Der Kulturring-D der Stadt Fürth 
veranstaltet zusammen mit dem 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
Stadeln e.V. am Samstag, 17. Ju-
li, 19.30 Uhr, in der Aula der Sta-
delner Hauptschule, Hans-Sachs-
Straße 34, einen bunten Abend 
unter dem Motto „Franken.Mix“. 
Es wirken mit: Akkordeonor-
chester, Braunauer Heimatgrup-
pe, Bühne Erholung 27 e.V., 1. 
Formations Club Fürth e.V., Hei-
mat- und Volkstrachtenverein Sta-
deln e.V., Jugendblasorchester des 
Musikzug Burgfarrnbach und Tu-
chenbacher Stubenmusik. Eintritt 
fünf Euro.

Neu: „Garten-Verführer“
Die Deutsche Gesellschaft für 
Gartenkunst und Landschafts-
kultur (DGGL) e. V., Landesver-
band Bayern Nord, hat den ersten 
„Garten-Verführer Mittelfran-
ken“ herausgebracht. Beschrie-
ben werden bekannte und noch 
unentdeckte Juwelen in der Regi-
on. Der „verführerische Freizeit-
begleiter“ ist im ars vivendi Ver-
lag erschienen.

Sommerferienkurse
Das Lehrinstitut für Orthogra-
phie und Schreibtechnik (LOS) in 
der Bäumenstraße 30 bietet in den 
Sommerferien einwöchige Kur-
se für Kinder an, die ihre Recht-
schreibung und Konzentration so-
wie das Lesen verbessern möch-
ten. Der erste findet vom 23. bis 
27. August, jeweils von 10 bis 13 
Uhr und der zweite vom 6. bis 10. 
September, jeweils von 10 bis 13 
Uhr, im LOS, statt. Weitere Ter-
mine auf Anfrage. Nähere Infor-
mationen erteilt Hans Friedrich 
unter Telefon 975 91 19.

Yoga und Tanzen
Das Netzwerk Kinderfreundli-
che Stadt e.V. in der Würzbur-
ger Straße 4 bietet folgende Kur-
se an: Yoga für Jugendliche von 
13 bis 18 Jahren, jeweils donners-
tags von 16.30 bis 17.30 Uhr, nä-
here Infos bei Kursleiterin Ma-
ria Fontana-Eberle, Telefon 
(0177) 465 69 18. Yoga für Mut-
ter und Baby, Terminabsprache 
und weitere Infos bei Kursleite-
rin Maria Fontana-Eberle, Tele-
fon (0177) 465 69 18. Tanzen mit 
Babys ab dritten bis 18. Lebens-
monat, jeweils montags von 10 
bis 11 Uhr, nähere Infos unter Te-
lefon 979 24 81. Tanzen, Singen, 
Fingerspiele und Bewegung mit 
Babys ab dritten bis zwölften Le-
bensmonat, jeweils dienstags von 
10 bis 11 Uhr, weitere Infos unter 
Telefon 979 24 81.

Sommerfest
Mit einem Sommerfest feiert die 
Organisierte Nachbarschaftshil-
fe „Nimm & Gib“ am Samstag, 
10. Juli, 14 Uhr, ihr zweijähriges 
Bestehen auf dem Gelände der 
Freien Christengemeinde in der 
Südstadt, Flößaustraße 64. Rah-
menprogramm ist die Tauschge-
legenheit für mitgebrachte Ge-
genstände und Vorführungen von 
Dienstleistungen, die ebenfalls 
über den Tauschring wahrgenom-
men werden können. Informati-
onen gibt es unter Telefon (0171) 
836 10 41 bei Tatjana Roos. Ter-
minvorschau: Mittwoch, 21. Ju-
li, Markttreffen 19 Uhr, Sams-
tag, 24. Juli, Markttreffen-Light 
mit Gelegenheit zum Frühstück, 
10 Uhr. Beide Veranstaltungen im 
Café „Zur 13“, Gartenstraße 13, 
abgehalten. Im August finden kei-
ne Markttreffen statt. 

»» Fortsetzung von Seite 16 »»
In aller Kürze

•  Nachhilfe, Übertritt, Abschlussprü-
fungsvorbereitung in fachbezogenen 
Lerngruppen oder Einzelunterricht

•  Individuelle Betreuung
•  Keine langfristige Vertragsbindung
•  Kostenlose, unverbindliche Probe-

stunde

Telefon (0911) 891 96 16  
Fürth, Gustav-Schickedanz-Str.11

www.dieweltderschueler.de

Anmeldungen bitte bei:

Sabine Weiskopf · Kaiserstr. 175
Telefon (0911) 976 11 09

E-Mail: sabineweiskopf@web.de

In meinen NEUEN KURSEN ab Herbst 

lernen 2-4 Jährige, 6 Jährige und 8-10 Jährige  

spielend in familiärer Atmosphäre!

Mehr Angebote finden Sie unter www.moebel-wagner-fuerth.de

Fichtenstr. 26 - 28 · Fürth 
Telefon 0911/77 44 22
Für Sie da von Mo-Fr 10 -19 Uhr 
und Samstag 10 -16 Uhr

Die nächste Stadtzeitung 
erscheint am 21. Juli 2010



Programm vom 7. Juli
bis 20. Juli 2010

Mittwoch, 7.7.
Musik

20 Uhr
„Arbeit macht das Leben süß – Frau-
enleben im Spiegel historischer Lie-
der“, mit Ulrike Bergmann
Gaststätte „Grüner Baum“

Theater
20 Uhr

Döring‘sche Bühnenspielereien: 
„Franz Kafka – Bericht für eine Aka-
demie“
Kofferfabrik

Tanz
18 bis 22 Uhr

„Salsa Latin Groove“
Freilichtbühne im Stadtpark

Ausstellungen
bis 1.8.

175 Jahre Eisenbahn Fürth: „Sei auf 
Draht – Wie die Nachrichten durch 
die Eisenbahn schneller wurden“, 
Sonderausstellung
Rundfunkmuseum

bis 30.9.
Reihe Kultur im Klinikum: „Kleine 
Stücke“, Gemeinschaftsausstellung
Klinikum Fürth

bis 29.8.
175 Jahre Eisenbahn Fürth: „Abseits 
der Modelleisenbahn – Die Welt im 
Kleinformat“
Stadtmuseum Fürth Ludwig Erhard

bis 31.7.
„Akkordeon mon amour“ Lim

bis 27.7.
„La Bonne – Von der guten Fee zur 
globalen Dienstleisterin“
Mobiles Museum Frauenkultur Re-
gional – International, Marstall des 
Schlosses Burgfarrnbach

bis 18.7.
„Blumen- und Pflanzenfotos“, von 
Sabine Volkmann
Multikultureller Frauentreff e.V., 
Moststraße 9

bis 31.10.
„Ganz rein! Jüdische Ritualbäder“, 
Fotografien von Peter Seidel
Jüdisches Museum Franken in Fürth

bis 23.7.
„So schön ist diese Welt“, Veran-
stalter: Volksbücherei Fürth und 

Russisch-Deutsche Gesellschaft der 
Künstler e.V.
Volksbücherei Fürth, Fronmüllerstra-
ße 22

bis 1.8.
„Lebenslandschaft – Fürther Stadt-
park“, Werke von Birgit Götz
Auferstehungskirche

bis 15.7.
„Wie wärs mit einem Spaziergang 
durch die Lußtpromenade?“, Werke 
verschiedener Künstler
Volkshochschule Fürth

bis 9.9.
„Monster in der Galerie in der Foer-
stermühle“, Bilder und Objekte von 
Patrick Preller
Galerie in der Foerstermühle, Würz-
burger Straße 3

bis 24.7.
„Haut – Nah“, Werke von Karin 
Waßmer
Kunstraum, Rosenstraße 12

bis 5.8.
„Werkschau“, Malerei und Skulptu-
ren von Heike J. Wurthmann
s.s.p. Galerie im Kronprinzenhof, Koh-
lenmarkt 2

bis 22.8.
175 Jahre Eisenbahn Fürth: „O. Win-
ston Link: Steam and Steel – Die letz-
ten Dampflokomotiven der USA“
kunst galerie fürth

bis 8.7.
„Die israelitische Waisenanstalt 
Fürth“, Veranstalter: Lebenshilfe 
Fürth e.V.
Clara und Dr. Isaak Hallemann Schu-
le, Aldringerstraße 10

Führungen
18 Uhr

„Die Altstadt und ihre Höfe“, Veran-
stalter: Tourist-Information Fürth
Treffpunkt: Kirche St. Michael

18 Uhr
Frauenrundgang: „Frauen im Natio-
nalsozialismus“, mit der Historikerin 
Gaby Franger
Treffpunkt: Maistraße 18

Lesungen
12.30 Uhr

„Kulinarische MittwochsLesung“, 
mit Norbert Autenrieth
LebensLust

Feste
bis 7.7.

„Sommerfest Hardhöhe“
Festplatz Hardhöhe

Film/Medien
20 Uhr

„...denn sie wissen nicht, was sie 
tun“, OmU, Nicholas Ray, USA 1955, 
111 min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Sport
bis 11.7.

Fußball: Public Viewing WM 2010 in 
der „Sparda-Bank-Arena“, gezeigt 
werden alle Partien der deutschen 
Mannschaft sowie alle Begegnungen 
ab dem Viertelfinale
ehemaliges Tucher-Brauereigelände 
an der Schwabacher Straße

bis 11.7.
„Fußball-Weltmeisterschaft“
Kofferfabrik

bis 11.7.
„Fußball-Weltmeisterschaft“, Über-
tragung der wichtigsten WM-Spiele
Freilichtbühne im Stadtpark

Kinder/Jugend
bis 7.7.

„Jugendhaus Hardhöhe goes Kirch-
weih“ 
Festplatz Hardhöhe

19 Uhr
WebTV live aus Fürth: „easYoung TV 
– Jugendmagazin!“, Veranstalter: Ju-
gendmedienzentrum Connect
Website www.easyoung.tv

und sonst
bis 7.7. 
8.30 Uhr

„Schüler-Fachmesse für Ausbildung 
und Studium“
Stadthalle

17.30 bis 20.30 Uhr
„Blutspendetermin des Bayerischen 
Roten Kreuzes“
Hauptschule Hans-Sachs-Straße 34

Donnerstag, 8.7.
Musik

18 Uhr
Green Hour: „Quartett 2010“
Grüne Halle

19 Uhr
„Musische Woche“
Stadttheater

Theater
20 Uhr

Döring‘sche Bühnenspielereien: 
„Franz Kafka – Bericht für eine 
Akademie“
Kofferfabrik

Ausstellungen
19 Uhr Vernissage 
bis 5.9.

„Werke von Susanne und Mile 
Cindric“
Galerie in der Kofferfabrik

Film/Medien
20 Uhr

„Crystal Voyager“, OmU, 16mm, 
David Elfick, USA/AUS 1973, 78 
Min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

und sonst
18 Uhr

Infovortrag: „Neuroregenerati-
on & Neuroprotektion – Wie kann 
das Gehirn und Rückenmark bei 
MS geschützt werden?“, Referent: 
Prof. Dr. med. Patrick Oschmann; 
Veranstalter: MS-Selbsthilfegrup-
pe Fürth; Anmeldung unter Tel. 
971 51 39 oder 8910-1003
Gaststätte Seeacker, Kronacher 
Straße 140

Freitag, 9.7.
Musik

18.30 Uhr
„Klassenvorspiel Klavier“
Musikschule Fürth

Theater
20 Uhr

Döring‘sche Bühnenspielereien: 
„Menschen – Rollen – Emotionen“
Kofferfabrik

Tanz
22 Uhr

„Tanzlabor“, mit den DJ‘s Patrick 
Jahn, Dino Murolo und Peter Jahn
Kofferfabrik
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Führungen
18 Uhr

„In Fürth giebts nichts, als Juden und 
Wirth“, Veranstalter: Tourist-Informa-
tion Fürth
Treffpunkt: Grüner Markt, Gaukler-
Brunnen

Film/Medien
19 Uhr

„Crystal Voyager“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

21 Uhr
„Shutters Island“, OmU, Martin Scor-
sese, USA 2010, 138 min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend
16 Uhr

„Fürther Jugend-Kicker-WM“, Ver-
anstalter: Jesus 2010
Jugendtreff Downstairs, Gebhardt-
straße 19

und sonst
19 Uhr

Begleitprogramm zur Ausstellung 
„La Bonne – Von der guten Fee 
zur globalen Dienstleisterin“: „Von 
New York über Fürth bis Batakun-
du – Frauenmuseen weltweit“, Re-

ferentin: Meral Akkent
Mobiles Museum Frauenkultur Re-
gional – International, Marstall des 
Schlosses Burgfarrnbach

Samstag, 10.7.
Musik

19 Uhr
„Musische Woche“
Stadttheater

19.30 Uhr
„Orgelkonzert“, mit Annette Clasen
Auferstehungskirche

19.30 Uhr
„Traditionelles Volksliedermusizieren“
Kirchplatz der Christuskirche

20 Uhr
Open Air: „Groove Legend Orchestra 
feat. Budde Thiem“
Südstadtpark 

Tanz
19 Uhr

„Dancing Feet 2010“, Veranstalter: 
Tanzfabrik Nürnberg
Stadthalle

Ausstellungen
18 Uhr Vernissage 
bis 25.7.

„Der Baum neigt sich grüßend zum 

Fluss“, Objekte von Nina Thorwart
Kulturort, Badstraße 8

Führungen
14 Uhr

„Poppenreuth – Dorfzauber versus 
Landwirtschaft“, Veranstalter: Tou-
rist-Information Fürth
Treffpunkt: Kirche St. Peter und Paul

Feste
14 bis 17 Uhr

„Sommerfest der Organisierten 
Nachbarschaftshilfe Nimm & Gib“
Gelände der Freien Christengemein-
de, Flößaustraße 64

Film/Medien
19 Uhr

„Shutters Island“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

20.30 Uhr
Open-Air Sommerfilmnacht: „Die 
Herbstzeitlosen“, Bettina Oberli, CH 
2006, 90 min.
Pfarrhof der Kirche Peter und Paul 
Poppenreuth

21.30 Uhr
„Crystal Voyager“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

Sport
bis 11.7.   
Samstag ab 15 Uhr, Sonntag ab 11 Uhr

„Billinganlage Open Air“, mit Über-
tragung des kleinen Finales bei deut-
scher Beteiligung und des Endspiels 
auf Großleinwand Billinganlage

Kinder/Jugend
9 Uhr

Jugendfußball-Turnier: „G1, G2 so-
wie U11- und U13-Juniorinnen“, Ver-
anstalter: FSV Stadeln e.V.
FSV Stadeln e.V. Waldsportanlage, 
Am Kronacher Wald 2

16 Uhr
„Willi und die große Mauer“, für Kin-
der ab sechs Jahren; Theater Mumm-
pitz  Freilichtbühne im Stadtpark

Ausflug
13 Uhr

„Zum Reichswaldfest des Bund Na-
turschutzes“, Veranstalter: Bund Na-
turschutz – Kreisgruppe Fürth-Stadt
Treffpunkt: Hauptbahnhof Fürth

Sonntag, 11.7.
Führungen

11 Uhr
„Rubbing Fürth“, Veranstalter: Tou-

Mo Di Mi Do Fr Sa

So
… viel Küche 
gibt’s nur hier

Verkaufsoffener Sonntag
in Fürth am 18. Juli 2010

Geöffnet von13 bis17Uhr

Hans-Vogel-Straße 42
90765 Fürth
Tel.: 0911/79106-0
www.plana.de/fuerth

Granit geschenkt!

*ausgenommen Ausschnitte und Bearbeitung der Kanten

Gönnen Sie sich eine 
PLANA-Traumküche und 
Habicht+Sporer schenkt 
Ihnen den Granit*!
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rist-Information Fürth
Haus Phantasia – Schule der Phanta-
sie, Wasserstraße 5

14 Uhr
„Führung mit dem Museumsleiter“
Rundfunkmuseum

14 Uhr
„Bauschönheiten in der Altstadt“, 
Veranstalter: Tourist-Information 
Fürth Treffpunkt: Kirche St. Michael

14 Uhr
„Jahrhundertelang eine Heimat – 
Geschichte der Juden in Fürth“, Ver-
anstalter: Geschichte für Alle e.V.; für 
Männer Kopfbedeckung erforderlich
Treffpunkt: Synagogengedenkstein 
i.d. Geleitsgasse

Feste
11 Uhr

Sommerfest: „10 Jahre DITIB Fürth“
DITIB, Steubenstraße 13

12.30 bis 18 Uhr
„Offenes Sommerfest“, Veranstal-
ter: Verein Besonders Begabte Kin-
der e.V.; Anmeldung unter info@
bbk-ev.de
BiKuL – Bildungs- und Kulturzentrum 
Lindenhain

15 bis 20 Uhr
„Stadtteilfeier Poppenreuth“, Veran-
stalter: Jugendtreff Oase
Jugendtreff „Oase“, Hans-Vogel-
Straße 142

Film/Medien
18 Uhr

„Crystal Voyager“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

20 Uhr
„Shutters Island“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Sport
9.30 Uhr

„Highwayman-Triathlon“
Start und Ziel: Sportgelände des TV 
Fürth 1860

Kinder/Jugend
9 Uhr

Jugendfußball-Turnier: „C2, D2 und 
F3/F4-Junioren“, Veranstalter: FSV 
Stadeln e.V.
FSV Stadeln e.V. Waldsportanlage, 
Am Kronacher Wald 2

16 Uhr
„Willi und die große Mauer“, (s.o.)
Freilichtbühne im Stadtpark

Ausflug
7 Uhr

Tagesausflug zur Oberösterreichi-
schen Landesausstellung 2010: „Re-
naissance und Reformation“, Veran-
stalter: Kirchengemeinde St. Matthä-
us; Anmeldung unter Tel. 761262
Treffpunkt: Kirche St. Matthäus

8.15 Uhr
Tageswanderung: „Wir besuchen 
das Backofenfest der Ortsgemeinde 
Simmelsdorf-Hüttenbach“, Wander-
führer: Gerhard Göttler; Veranstalter: 
Fränkischer Albverein – Ortsgruppe 
Fürth e.V.
Treffpunkt: Hauptbahnhof Fürth

und sonst
10 Uhr

Brunch: „Spezialitäten aus Frank-
reich“ Kofferfabrik

17 Uhr
Begleitprogramm zur Ausstellung „La 
Bonne – Von der guten Fee zur globa-
len Dienstleisterin“: „Die Edelmann-
schule – Eine Fürther Frauenarbeits-
schule mit Näh- und Kochkursen“, 
Referentin: Renate Trautwein
Mobiles Museum Frauenkultur Re-
gional – International, Marstall des 
Schlosses Burgfarrnbach

Montag, 12.7.
Film/Medien

20 Uhr
„Shutters Island“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Senioren
17 Uhr

„Delegiertenwahl des Seniorenrates 
der Stadt Fürth“, Veranstalter: VdK 
Ortsverband Fürth-Stadt
VdK-Geschäftsstelle, Stresemann-
platz 7

und sonst
19 Uhr

„Stammtisch von Jesus 2010“, mit 
Volker Heißmann
Gaststätte „Zum Blauen Affen“, Flöß-
austraße 9

Dienstag, 13.7.
Musik

18.30 Uhr
AbendKunstKlänge: „Block- und 
Querflöte“, Veranstalter: Musikschu-
le Fürth
Auferstehungskirche

19 Uhr
„Schülerkonzert“, mit SchülerInnen 
von Dagmar Raum
Multikultureller Frauentreff e.V., 
Moststraße 9

Film/Medien
19.30 Uhr

„Von der Synagoge zum Tempel“, 
Lichtbildvortrag von Christiane Twie-
haus
Jüdisches Museum Franken in Fürth

20 Uhr
„Shutters Island“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V.

und sonst
18 Uhr

Info-Abend: „Fit und schlank durch 
den Sommer mit dem Metabolic-
Balance-Stoffwechsel- und Ernäh-
rungsprogramm“, Referentin: Heil-
praktikerin Gabriele Ott; Anmeldung 
unter Tel. 76 23 46
Naturheilpraxis Gabriele Ott, Mai-
straße 11a

20 Uhr
„Kneipenquiz“, mit Big Kev Murphy
Kofferfabrik

Mittwoch, 14.7.
Theater

20 Uhr
„Jetzt erst recht“, mit Michl Müller
Stadthalle

Führungen
18 Uhr

„Joggend Geschichte erleben“, Ver-
anstalter: Tourist-Information Fürth
Treffpunkt: Paradiesbrunnen, Dr.-
Max-Grundig-Anlage

Lesungen
12.30 Uhr

„Kulinarische MittwochsLesung“, 
mit Petra Jacoby
LebensLust

Feste
17 Uhr

„Fest zum Französischen National-
feiertag“, mit französischen Chan-
sons, Tanz und Boulespiel Lim

Film/Medien
20 Uhr

„Shutters Island“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Sport
8 Uhr

„8. Fürther Schülertriathlon“
Freibad am Scherbsgraben

Ausflug
Kleinbusfahrt: „Erlangen – Botani-
scher Garten“, Veranstalter: Offene 
Behindertenarbeit des Bayerischen 
Roten Kreuzes – Kreisverband Fürth; 
Anmeldung unter Tel. 779 81 28
Die Teilnehmer werden nach Abspra-
che von Zuhause abgeholt.

Donnerstag, 15.7.
Musik

18 Uhr
Green Hour: „K.B.‘s Jungle Band“
Grüne Halle

Theater
20 Uhr

„Durst“, Theater Jugend Club Fürth
Kulturforum

Film/Medien
20 Uhr

„Plastic Planet“, Werner Boote, D/Ö 
2009, 95 min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Ausflug
13 Uhr

Kurzwanderung: „Durch den Zenn-
grund“, Wanderführer: Ingeborg Hell-
muth; Veranstalter: Fränkischer Alb-
verein – Ortsgruppe Fürth e.V.
Treffpunkt: Hauptbahnhof Fürth

Freitag, 16.7.
Musik

19.30 Uhr
„Jazz“ Freilichtbühne im Stadtpark

Theater
20 Uhr

„Durst“, (s.o.)
Kulturforum

Die Chorgemeinschaft Alex-
ander Friedrich e.V. und das 
Alexander Friedrich Con-
sort präsentieren am Sonntag, 
18. Juli, um 17 Uhr (Einlass 
16.30 Uhr), ihr traditionel-
les Sommerkonzert „Consort-
Sommer 2010“ im Schloss 
Burgfarrnbach, Schloßhof 12. 
Zu hören sind Werke von Jo-

hannes Brahms, Emile Wald-
teufel und Franz Lehár. Der 
Eintritt beträgt zehn Euro. 
Vorverkauf bei „Piano Fried-
rich“, Königstraße 102, Te-
lefon 77 29 65, E-Mail pia-
no-friedrich@freenet.de. Da 
im Schloss nur 100 Sitzplätze 
vorhanden sind, ist eine Reser-
vierung empfehlenswert. 

Tipp:  

Sommerkonzert
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Feste
bis 18.7.

„13. Fürth Festival“
Fürther Innenstadt

bis 19.7.
„Kirchweih Eigenes Heim“
Festplatz Eigenes Heim

Film/Medien
21 Uhr

„Plastic Planet“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend
16 Uhr

3 days of young culture: „Fastbeat 
Superchargers und Megaphon“
Hallplatz

Ausflug
8 Uhr

„Durch die Schwarzachtalklamm 
zum Jägersee“, Wanderführer: Man-
fred Degen; Veranstalter: Kneipp Ver-
ein Fürth 
Treffpunkt: Hauptbahnhof Fürth

Samstag, 17.7.
Musik

19.30 Uhr
„Soiree im Schloss – 50 Jahre 
Schlosskonzerte“, Gesangverein 
1865 Burgfarrnbach, Leitung: Doris 
Habermann
Schloss Burgfarrnbach

19.30 Uhr
„Franken.Mix in Stadeln“, Veranstal-
ter: Heimat- und Volkstrachtenverein 
Stadeln e.V.
Hauptschule Hans-Sachs-Straße 34

Theater
20 Uhr

„Wurst und Spiele“, mit 6aufKraut 
Impro-Theater
Freilichtbühne im Stadtpark

Tanz
18 Uhr

Ballett 2010: „20 Jahre Studio arabe-
sque“, Jubiläumsvorstellung
Stadttheater

Führungen
14 Uhr

175 Jahre Eisenbahn Fürth: „Ich fahre 
mit der Eisenbahn und nehme mit...“, 
für Kinder und Familien; Veranstalter: 
Tourist-Information Fürth
Treffpunkt: Pickertstraße U-Bahnhal-
testelle Jakobinenstraße

14 Uhr
„Der Stadtpark – Die heimliche Lie-
be der Fürther“, Veranstalter: Tourist-
Information Fürth

Treffpunkt: Auferstehungskirche am 
Stadtpark

Feste
20 Uhr

„Sommernachtsball“, Veranstalter: 
Tanzstudio Schlegl
Stadthalle

Film/Medien
21 Uhr

„Plastic Planet“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend
15 Uhr

3 days of young culture: „1. Fränki-
sches Nachwuchs-Dancefestival 
und 10. Open Air Contest um die 4. 
Fränkische Meisterschaft“
Hallplatz

16 Uhr
„Willi und die große Mauer“, (s.o.)
Freilichtbühne im Stadtpark

und sonst
10 bis 13 Uhr

„Wege der Selbsterkenntnis“, Kurs 
zum Kennenlernen der Geisteswis-
senschaft Rudolf Steiners; Infos unter 
Tel. 76 33 99
Waldorfkindergarten, Dambacher 
Straße 96

14 bis 18 Uhr
„Kaninchen-Jungtierschau“, Ver-
anstalter: Kleintierzuchtverein B472 
Fürth-Vach
Kleintierzuchtverein B472 Fürth-Vach, 
Vereinsanlage, Schlossgarten 22

Sonntag, 18.7.
Musik

17 Uhr
„Heiteres Sommerkonzert“, mit der 
Chorgemeinschaft Alexander Fried-
rich; Leitung: Alexander Friedrich
Schloss Burgfarrnbach

18 Uhr
Jubiläumskonzert: „Sigi Schwab und 
Percussion Project“, Veranstalter: 
La Guitare
EuromedClinic Fürth, im Wintergarten 
des Convention-Centers

19 Uhr
„Sommer-Serenade“, Veranstalter: 
Chor77 Fürth 
Kirche „Heilige Familie“

20 Uhr
Jazz im BiKuL: „Offene Jazz Session“, 
mit Werner Hausen und Freunden
BiKuL – Bildungs- und Kulturzentrum 
Lindenhain

Tanz
18.30 Uhr

Beim Jazz Open Air-Konzert 
der Musikschule Fürth ist das 
„Groove Legend Orchestra“ um 
Budde Thiem am Samstag, 10. 
Juli, um 20 Uhr, im Südstadt-
park zu hören. Das Orchester 
präsentiert Jazz-Musik im Stil 
der „Terry Gibbs Dream Band“ 
der 50er und 60er Jahre. Bei 
schlechtem Wetter wird die Ver-
anstaltung in den Saal der Mu-
sikschule verlegt. Der Eintritt ist 
frei.
Das Jahreskonzert der musi-
kalischen Einrichtung findet 
am Dienstag, 20. Juli, um 19 
Uhr, in der Stadthalle, Rosen-

straße 50, statt. Auch dieses 
Jahr präsentieren die Schüle-
rinnen und Schüler aller Al-
tersgruppen in 40 Ensemb-
les, Bands und Orchestern ei-
nen bunten Querschnitt der 
musikalischen Stilarten. Da-
bei wird auch das Kammer-
musikstipendium 2010 der 
Sparkasse Fürth an das En-
semble „five5alive“ verliehen. 
Eintrittskarten gibt es in der 
Musikschule, Südstadtpark 1, 
Telefon 70 68 48.
Weitere Informationen im In-
ternet unter www.musikschule- 
fuerth.de. 

Tipp:  

Konzerte der Musikschule

Das LOS fördert Ihr Kind gezielt 

dort, wo es Schwächen in der 

Rechtschreibung, im Lesen, aber 

auch bei der Konzentration hat.

Erstmalig finden in den Sommer-

ferien einwöchige Ferienkurse 

zum Stabilisieren der schrift-

sprachlichen Fähigkeiten statt. 

Dies können Sie auch zum Ein-

stieg in eine anschließende För-

derung nutzen.

Start: 23. August und 6. Sep-
tember, Montag bis Freitag je-
weils von 10 bis 13 Uhr.

Über Ferienkurse und einen kos-

ten freien Test der Recht schreib-

leistung Ihres Kindes infor miert 

Sie: 

Dr. Hans Friedrich 
LOS Fürth, Bäumenstraße 30 
am Stadt theater/City-Center
Telefon 975 91 19

Sommerferienkurse im LOS
Rechtschreibung - Konzentration - Lerntechniken

Das Kindertheater Klostermäuse 
inszeniert im Kloster Langenzenn

Igraine Ohnefurcht
von Cornelia Funke

Termine
Freitag, 09.07.2010 16:00 Uhr 

Samstag, 10.07.2010 16:00 Uhr

Samstag, 17.07.2010 16:00 Uhr

Sonntag, 18.07.2010 15:00 Uhr

Samstag, 24.07.2010 16:00 Uhr

Informationen und Kartenbestellung
unter Telefon 09101-63 21 oder  

www.klostermauese.de

Juli 2010

Anzeige
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Feste
11 bis 16 Uhr

„Feuerwehrfest“, Veranstalter: Frei-
willige Feuerwehr Stadeln
Festplatz Stadeln

Film/Medien
11.30 Uhr

„Amphitryon“, Reinhold Schünzel, D 
1935, 105 min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

20 Uhr
„Plastic Planet“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend
14 Uhr

3 days of young culture: „3. Fürther 
Bandcontest – LautStark@Fürth“
Hallplatz

16 Uhr
„Willi und die große Mauer“, (s.o.)
Freilichtbühne im Stadtpark

und sonst
9.30 bis 16 Uhr

„Kaninchen-Jungtierschau“, Ver-
anstalter: Kleintierzuchtverein B472 
Fürth-Vach
Kleintierzuchtverein B472 Fürth-Vach, 
Vereinsanlage, Schlossgarten 22

10 Uhr
Brunch: „Spezialitäten aus Brasi-
lien“
Kofferfabrik

13 bis 18 Uhr
„Verkaufsoffener Sonntag“
Fürther Innenstadt

14 Uhr
Gummientenrennen, Veran-
stalter: Netzwerk Kinderfreundliche 
Stadt e.V. und REWE Markt Fürth, En-
gelhardtsteg

17 Uhr
Begleitprogramm zur Ausstellung „La 
Bonne – Von der guten Fee zur globa-
len Dienstleisterin“: „Nicht wegput-
zen lassen – Organisierung und Un-
terstützungsnetzwerke von Dienst-
mädchen weltweit“, Referentin: 
Gaby Franger
Mobiles Museum Frauenkultur Re-
gional – International, Marstall des 
Schlosses Burgfarrnbach

19.30 Uhr
„Meditativer Abendsegen mit Pater 
Anselm Grün“
Kirche „Unsere Liebe Frau“

Montag, 19.7.
Theater

20 Uhr
„Nicht meine Geschichte“, Jugend 
Theater Club Fürth
Kulturforum

„Junges Ballett Franken“, Veranstal-
ter: Ballett-Centrum Nürnberg/Fürth
Stadthalle

20.15 Uhr
„DanceTanzDanse“, Veranstalter: 
Ballett-Akademie Fürth
Stadthalle

Führungen
11 Uhr

175 Jahre Eisenbahn Fürth: Führung 
durch die Ausstellung „O. Winston 
Link: Steam and Steel – Die letzten 
Dampflokomotiven der USA“
kunst galerie fürth

14 Uhr
Bayern Tour Natur 2010: „Katzenstein 
und Winterrangen – die Steinbrüche 
im Fürther Stadtwald“, geologisch-
ortsgeschichtliche Führung mit der 
Dipl.-Geologin Erika Scherze
Treffpunkt: Stadtförsterei, Heilstätten-
straße 130

14 Uhr
„Jüdische Ritualbäder in Fürth“, mit 
Daniela F. Eisenstein
Treffpunkt: Jüdisches Museum Fran-
ken in Fürth

14 Uhr
„Steinheil und die Entdeckung der 
Erdleitung 1838 in Fürth“
Rundfunkmuseum

14 Uhr
175 Jahre Eisenbahn Fürth: „Ich 
fahre mit der Eisenbahn und neh-
me mit...“, für Kinder und Familien; 
Veranstalter: Tourist-Information 
Fürth
Treffpunkt: Pickertstraße an der U-
Bahn-Haltestelle Jakobinenstraße

14 Uhr
„Von Löwen und Kranichen – Der 
Fürther Stadtpark und seine Ge-
schichte“, Veranstalter: Geschichte 
für Alle e.V.
Treffpunkt: Auferstehungskirche am 
Stadtpark

14 Uhr
„Zu neuen Ufern“, Veranstalter: Tou-
rist-Information Fürth
Treffpunkt: Parkplatz an der Uferstra-
ße, unterhalb der Stadthalle

17 Uhr
„Stadt der Flüsse – Eine Radtour 
entlang der Fürther Lebensadern“, 
Veranstalter: Geschichte für Alle e.V.; 
bitte mit Fahrrad kommen
Treffpunkt: Auferstehungskirche am 
Stadtpark

Lesungen
16 Uhr

„Der Poetenkoffer“, szenische Le-
sung mit Musik
Kofferfabrik

4- bzw. 5 -Zimmer Eigentumswohnung 
für solventes Ehepaar gesucht! Nutzen 
Sie unsere erstklassigen Kontakte und 
profitieren Sie durch unsere schnelle und 
zuverlässige Betreuung! Rufen Sie ein-
fach an! Telefon 77 77 11

PETER HÜFNER IMMOBILIEN 
Waagstraße 1 · 90762 Fürth

… fair, sachkundig, zuverlässig – 
solche Partner braucht man heute! 

VR Baufi Top

DAS PROGRAMM RUND UM IHRE IMMOBILIE

3,34%

*

p.a.

Baufinanzierung

10 Jahre Zinsfestschreibung:

www.rvb-fuerth.de

Mehr Infos:

0911/77 98 0-777

*) Stand: 30.06.2010; 10 Jahre nominal;

3,42% anf. eff. Jahreszins; 60% Beleihung; 

ab 50.000 € Kreditsumme bei Neugeschäft;

auch andere Laufzeiten!

Christine Kailer

Jens Frisch

Christine Kailer

Jens Frisch

Salon Ramona · Königstr. 13 · Fürth · Tel. 77 40 63

SOMMER-AKTION
Augenbrauen- und Wimpernfarbe 
plus kleine Augenpflege
(Augenpads und Augengel) Euro 14,50

In
h.

 R
. S

ta
uf

er

Kleinanzeigenschluss:
14. Juli 2010
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Die Kleeblattstadt als Zentrum des Verkehrsgeschehens

Nur drei Monate hat Alexander Mayer an seinem jüngsten Werk geschrie-
ben. Laut Oberbürgermeister Thomas Jung wird darin ein wichtiges Kapitel 
Fürther Stadtgeschichte behandelt. 

Fo
to

: G
aß

ne
r

Zu einem unterhaltsamen und in-
formativen Streifzug durch die 
Fürther Stadtgeschichte lädt  Stadt-
heimatpfleger Alexander Mayer in 
seinem neuesten Buch „Zu Was-
ser, zu Lande und in der Luft. Ei-
ne Fürther Stadtgeschichte“ ein. In 
Text und Bild wird darin auf 128 
Seiten die Entwicklung der Kanal-
bauten und Fernstraßen von der 
karolingischen Zeit über die in-
dustrielle Revolution bis zum Bau 
des Rhein-Main-Donau-Kanals 
und des Frankenschnellwegs dar-
gestellt und damit die Bedeutung 
Fürths als verkehrsgünstig gelege-
ne Stadt unterstrichen.  
Im Jubiläumsjahr des Adlers darf 
auch das Thema Eisenbahn nicht 

fehlen. Ein Buch, das sich aus-
schließlich diesem Thema widmet, 
habe er in Anbetracht der zahlrei-
chen Publikationen, die in diesem 
Jahr erschienen sind, aber nicht  
schreiben wollen, so Mayer bei der 
Präsentation seines jüngsten Wer-
kes. Die Entstehung der Ludwigs-
eisenbahn, der Ausbau des Bahn- 
bzw. U-Bahnnetzes, des Straßen-
bahn- und Busverkehrs werden 
ebenso erörtert wie die Themen 
Massenmotorisierung und das Stre-
ben nach einer autogerechten Stadt.  
„Zu Wasser, zu Lande und in der 
Luft. Eine Fürther Verkehrsge-
schichte“ ist im Sutton Verlag er-
schienen und für 17,90 Euro im  
Buchhandel erhältlich. 

Film/Medien
20 Uhr

„Plastic Planet“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

und sonst
8.30 bis 12 Uhr  sowie 13 bis 15.30 Uhr

„Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Nordbayern“, Termine 
unter Tel. 974 16 09
Bürgeramt, Abteilung Versicherungs-
amt, Zimmer 234, Ämtergebäude Süd

Dienstag, 20.7.
Musik

18.30 Uhr
AbendKunstKlänge: „Dürerchor des 
Dürergymnasiums Nürnberg“, Veran-
stalter: Musikschule Fürth
Auferstehungskirche

19 Uhr
„Jahreskonzert der Musikschule 
Fürth e.V.“
Stadthalle

Lesungen
20 Uhr

10. Fürther Parklesungen: „Ewald 
Arenz und Freunde“
Freilichtbühne im Stadtpark

Film/Medien
20 Uhr

„Plastic Planet“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

und sonst
20 Uhr

Info-Abend: „Hautprobleme, Verdau-
ungsbeschwerden und/oder Über-

gewicht? – Welche Hilfe bietet das 
Metabolic-Balance-Stoffwechsel- 
und Ernährungsprogramm“, Referen-
tin: Heilpraktikerin Gabriele Ott; An-
meldung unter Tel. 76 23 46
Naturheilpraxis Gabriele Ott, Mai-
straße 11a

Regelmäßige Termine
Führungen

Sonntag jeweils 
14 Uhr

Führung durch das Rundfunkmuseum
Rundfunkmuseum

Kinder
Samstag jeweils 
11 bis 13 Uhr

„Die Samstagswerkstatt“, für Kinder 
ab fünf Jahren; Tel. 212 88 85, außer in 

den Ferien, an Feiertagen und zu be-
sonderen Aktionen
Haus Phantasia – Schule der Phan-
tasie

Mittwoch, Donnerstag, Freitag und 
Sonntag 
zu verschiedenen Zeiten

“Ottilie – Die Kindermalstunde“, für 
Kinder in verschiedenen Altersstu-
fen; Infos und Anmeldung unter Tel. 
490 86 90 mit Anette du Mont
Atelier in der Alten Kirche, Blumen-
straße 33, Hinterhof

Senioren
Montag jeweils 
15.15 Uhr

„Senioren-Montags-Kino“, Filminfos 
unter Tel. 733 09 66
Babylon-Kino 

Jetzt anrufen und

unverbindlich informieren

0911 - 7 59 95-0
www.wbg-fuerth.de

Das ist Walter, mein neuer 
Hausver-Walter.de
der WBG-Fürth

Premiumpartner der
SpVgg Greuther Fürth
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„Sommer-FamilienFestival“

Das Fürthermare versüßt die 
warme Jahreszeit mit einem 
großen „Sommer-FamilienFes-
tival“. Präsentiert wird das Frei-
zeit-Spektakel von den „Fürther 
Nachrichten“. Bis zum Ferie-
nende heißt es Urlaub nonstop 
direkt vor der eigenen Haustür.
Zahlreiche Veranstaltungen hal-
ten die ganze Familie in Atem: 
Das Mallorquinische Saunafest 
mit feurigen Sängern und Tän-
zern sowie landestypischem 
Buffet und vielem mehr am 
Freitag, 23. Juli, von 20 bis 2 
Uhr, die „Fun & Action Beach-
Party“ am Sonntag, 1. August, 
von 14 bis 18 Uhr und die „Le-
gende um Atlantis“ für Schatz-
sucher und Tauch-Abenteurer 
am Sonntag, 8. August, von 
13 bis 18 Uhr. Sportlich wird 
es bei den drei Aqua-Fitness-
Tagen an den Mittwochen, 11. 
und 25. August sowie 8. Sep-
tember, (Kurse mehrmals täg-
lich ab 14 Uhr – siehe Aushang 
im Bad) und den Tauch-Schnup-
perkursen am Donnerstag, 19., 
und Freitag, 20. August, mehr-
mals täglich ab 14 Uhr. Rich-

tig rund geht’s auch am „Lang-
nese-Erlebnistag“ am Sonntag, 
15. August, von 12 bis 18 Uhr 
und dem Jahrmarkt-Spektakel 
am Sonntag, 29. August, von 
13 bis 18 Uhr. Wer verdrehte 
Spiele und lustige Wettbewerbe 
mag, kann sich auf „Freddy im 
Wunderland“ am Sonntag, 5. 
September, von 13 bis 18 Uhr 
freuen.
Die Veranstaltungen finden 
bei jedem Wetter statt, denn 
die Erlebnistherme bietet drin-
nen wie draußen optimale Mög-
lichkeiten für besondere Events 
und den nicht alltäglichen Ba-
despaß. Alle Aktionen des Som-
mer-FamilienFestivals – ausge-
nommen der Saunanacht – sind 
im jeweils gültigen Eintrittsta-
rif enthalten. Außerdem gibt es 
die günstigen „Sommer-Tarif-
Specials“. Alle Besucher profi-
tieren bis 13. September von der 
„Sommer-Fami lienKarte“, dem 
„Hitzeticket“ und dem „Som-
mer-SaunaTarif“. Für alle Be-
sucher bis 15 Jahre gibt es den 
Sammelpass, der ab Mitte Juli 
im Fürthermare und in der Ge-
schäftsstelle der Fürther Nach-
richten erhältlich ist. Weite-
re Informationen und Aktuel-
les unter www.fuerthermare.de 
oder unter Telefon 72 30 54-0. 

Bereits zum zehnten Mal finden 
die beliebten Parklesungen vom 
20. bis 27. Juli im Fürther Stadt-
park statt. Treffpunkt ist jeweils 
um 19.45 Uhr am Fontänenbrun-
nen, Eingang Engelhardtstraße. 
Alle Veranstaltungen beginnen 
um 20 Uhr. Bei Regen wird auf 
der Terrasse des Stadtparkcafés 
gelesen. Veranstalter ist das Kul-
turamt der Stadt Fürth in Zusam-
menarbeit mit Kulturpreisträger 
Ewald Arenz.
Den Auftakt der Reihe bestrei-
ten Arenz und seine Freunde am 
Dienstag, 20. Juli, auf der Frei-
lichtbühne. Außerdem lesen Re-
gional-Krimiautor Dirk Kru-
se aus seinem Werk „Requiem“ 

Zehnte Fürther Parklesungen

Auch dieses Jahr lädt das Kulturamt zu Lesungen in den Stadtpark ein. 
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am Freitag, 23. Juli, Andreas 
Dalberg aus seinem neuen Buch 
„Was für ein Glück“ am Sonntag, 
25. Juli, und die für ihre histori-
schen Romane bekannte Schrift-
stellerin Sabine Weigand am 
Dienstag, 27. Juli, im Stadtpark.
Der Eintritt ist frei - mit Aus-
nahme der Veranstaltung auf der 
Freilichtbühne (neun Euro bzw. 
fünf Euro ermäßigt).
Es wird empfohlen, einen Klapp-
stuhl oder eine Decke mitzuneh-
men; gerne auch einen Picknick-
korb.
Weitere Informationen gibt es 
beim Kulturamt der Stadt Fürth 
unter Telefon 974-16 81 oder im 
Internet unter www.fuerth.de. 

Tag der Feuerwehr in Stadeln

Die Freiwillige Feuerwehr Sta-
deln (FFW Stadeln) veranstal-
tet anlässlich der Übergabe ihrer 
neuen Fahrzeughalle am Sonn-
tag, 18. Juli, von 11 bis etwa 
16 Uhr ein buntes Fest auf dem 
Kirchweihplatz. Dabei demons-
trieren die Brandschützer ver-
schiedene Einsatzszenarien wie 
eine Personenrettung von einem 

Baukran oder wie es zu einer 
Fettexplosion in der Küche kom-
men kann.
Eine Fahrzeugausstellung sowie 
eine Schau über die Geschichte 
der FFW Stadeln runden das Pro-
gramm ab. Kleine Besucher sind 
zu einer Rundfahrt im Kinder-
löschzug sowie zum Stapeln von 
Getränkekisten eingeladen. 

50 Jahre Schlosskonzerte

Der Gesangverein 1865 Burgfarrn-
bach hat zur Jahrtausendwende 
„40 Jahre Schlosskonzerte“ gefei-
ert und damals in der Festschrift 
zum Bürgerfest um Verstärkung 
des Chores geworben. Dass der 

Aufruf erfolgreich war, zeigt sich 
am Samstag, 17. Juli, um 19.30 
Uhr, denn dann wird im Festsaal 
des Schlosses mit einer Soirée das 
Jubiläum „50 Jahre Schlosskonzer-
te“ begangen .

Einfamilienhäuser, Reihen- u. Doppel-
häuser, Mehrfamilien- u. Geschäftshäu-
ser für unser solventes Kundenklientel 
dringend gesucht! Nutzen Sie unsere 
erst  klassigen Kontakte und profitieren 
Sie durch unsere schnelle und zuverlässi-
ge Betreuung! Telefon 77 77 11

PETER HÜFNER IMMOBILIEN 
Waagstraße 1 · 90762 Fürth

… fair, sachkundig, zuverlässig – 
solche Partner braucht man heute! 

Jens Frisch

Festzins-Inhaberschuldverschreibung - Serie 59 

der Raiffeisen-Volksbank Fürth eG

Rendite bei Endfälligkeit 04.06.2015: 2,13 % p.a. (Stand 30.06.2010) 

Wir beraten Sie gern: (0911) 77 98 0 -222 

www.rvb-fuerth.de
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Südafrikani-
sche Klänge

Im Rahmen des Jahresprojek-
tes „jesus2010“ lädt die „Jesus 
Cooperation Fürth“ zu folgen-
den Veranstaltungen ein: Das 
südafrikanische Team „iThem-
ba“ gastiert vom 21. bis 23. Juli 
in Fürth. Die Gruppe ist in ver-
schiedenen Schulen, der Fuß-
gängerzone und am Freitag, 23. 
Juli, um 19 Uhr auf der Frei-
lichtbühne im Stadtpark zu se-
hen. Dort werden sie von ihrem 
Leben, ihren Problemen uns ih-
rer Hoffnung (iThemba) in Süd-
afrika erzählen, singen, tanzen 
und trommeln. Am Donners-
tag, 22. Juli, von 16 bis 19 Uhr 
findet im Jugendtreff „Down-
stairs“, Gebhardtstraße 19, ein 
afrikanischer Workshops statt. 
Anmeldung auf www.jesus2010.
de. 
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Bayerns größter Open Air Ball lockt in den Fürther Stadtpark 
13. Sommernachtsball am 24. Juli – Abendgarderobe ist Pflicht –  Drei verschiedene Bands – Am Sonntag Frühschoppen 

Der Sommernachtsball der Co-
mödie Fürth hat sich längst zu 
einem gesellschaftlichen Ereig-

Mit dem Sommernachtsball und dem prächtigen Feuerwerk ist das Sommer-
wochenende noch nicht vorbei: Am Sonntag steht beim Stadtparkfrühschop-
pen für die ganze Familie von 11 bis 16 Uhr Entspannung auf dem Programm. 
Mehr dazu in der nächsten Ausgabe der StadtZeitung. 

nis ersten Ranges in Bayern ent-
wickelt: Am Samstag, 24. Juli, 
verwandelt sich der Stadtpark ab 

Die vhs Fürth informiert

Zum fünften Mal bietet die Volks-
hochschule ein Sommerferien-
programm für „Daheimgeblie-
bene“ und „Noch-nicht-Verreiste“ 
an. Start ist in der ersten Schulfe-
rienwoche vom 2. bis 7. August. 
Auch diesmal erwartet die Teil-
nehmer wieder ein vielfältiges 
Angebot aus den Bereichen Spra-
chen, Kultur, Gesellschaft und 
Gesundheit, das in erster Linie 
für Erwachsene, aber auch für die 
ganze Familie geeignet ist. Das 
Programm ist ab sofort in der vhs 
Fürth oder unter www.vhs-fuerth.
de als Download erhältlich.
Aus dem laufenden Semester 
sind in folgenden Veranstaltun-
gen noch Plätze frei:
Hilfe!, unser Kind ist begabt 
(16006) – (Hoch-)Begabung in 
der Familie, in Kooperation mit 

dem Verein Besonders begabte 
Kinder e.V.: Mittwoch, 21. Juli, 
19.30 bis 21 Uhr, 8,20 Euro.
Spanisch – Grundstufe II – 
Workshops: Samstag, 10. Ju-
li, El subjuntivo – Bildung und 
Gebrauch (34221), 10 bis 12.30 
Uhr, Präpositionen (34223) 
13.30 bis 16 Uhr, jeweils 12,30 
Euro, zuzüglich einen Euro für 
Kopien im Kurs.
Funktionelles Ganzkörpertrai-
ning (40016) mit Elementen aus 
dem Core-Training: Mittwoch, 
14. Juli, 16.15 bis 17.45 Uhr, 5,20 
Euro.
Anmeldung: vhs Fürth, Hir-
schenstraße 27, 90762 Fürth, 
Öffnungszeiten: Montag, Diens-
tag, Donnerstag 9 bis 13 und 15 
bis 17 Uhr, Mittwoch 12 bis 17 
Uhr, Freitag 9 bis 12 Uhr, Telefon 

17 Uhr (Einlass) in einen Ball-
saal der ganz besonderen Art:
Vom einladend gestalteten 
Haupteingang an der Auferste-
hungskirche in der Nürnberger 
Straße empfangen, kommen die 
Gäste in eine Kulisse, die präch-
tiger kaum sein kann: sattes 
Grün, farbenfrohe Blumenrabat-
ten, illuminierte Wasserfontä-
nen, lauschige Ecken im Fackel-
schein. Der Stadtpark putzt sich 
für dieses Großereignis wieder 
festlich heraus. Edel gedeckte 
Tische und kulinarische Köst-
lichkeiten warten ebenso wie die 
Cocktail-Bar im dezent beleuch-
teten Rosengarten auf die Ball-
gäste.
Drei verschiedenen Bands – die 
Pavel Sandorf Big Band, das 
Gloria Reuter Sextett  und All 
That finest Music – tragen allen 
musikalischen Vorlieben Rech-
nung. Wer einen „freieren Tanz-
stil“ pflegt, kann sich auf der 
Freilichtbühne bei der Chariva-
ri Disco Bühne mit DJ Gerald 
Kappler und DJ Barry Klauss 
vergnügen. Oder man genießt im 
Rosengarten bei Piano klängen 
von Thomas Kandert diesen ein-
maligen Sommerabend.
Dazwischen Kabarett pur mit 
den Erzkomödianten und Fürth-

Stars Volker Heißmann & Mar-
tin Rassau. Zusammen, aber 
auch als Solisten zeigen sie sich 
von ihrer besten Seite: Volker 
Heißmann in Concert mit der 
Pavel-Sandorf-Big-Band; Martin 
Rassau mit  fränkischer Stand-
up-comedy. 
Weiter im Programm: das Co-
medy-Jounglage-Duo „Drunter 
& Drüber“, der Formationsclub 
Fürth, die Tanzschule Streng 
und die Modern Jazz Formati-
on sowie eine Tina-Turner-Show.
Natürlich gibt es auch wieder 
zwei Konzerte in der Auferste-
hungskirche und in den Pegnitz-
wiesen das fulminante Pracht-
feuerwerk.
Bitte beachten: Abendgardero-
be ist angesagt. Für die Herren 
gilt Krawatte ist Pflicht, denn 
schließlich werden sich die Da-
men von ihrer allerschönsten 
Seite zeigen. (Hinweis: Herren 
erhalten nur Einlass mit Krawat-
te oder Fliege – bei Nichtbeach-
tung der Kleiderordnung wird 
der Einlass verwehrt).
Ausweichtermin bei Regen: 
Sams  tag, 31. Juli; Karten: 
Franken Ticket Fürth, Telefon  
749 34-0, und an allen bekann-
ten Vorverkaufstellen sowie di-
rekt über www.comoedie.de. 

974-17 00, Fax 974-17 06, E-Mail 
anmeldung@vhs-fuerth.de oder 
über www.vhs-fuerth.de.
Das vhs Bistro hat Montag bis 
Samstag von 8.30 bis 14 Uhr ge-
öffnet. 
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Boule spielen im Lim

Die Boulesfreun-
de Fürth haben 
an Pfingsten ihren 
Partnerverein „La 
Brégère“ in der fran-
zösischen Partner-
stadt Limoges besucht 
und nahmen an einem 
großen Pétanque-Turnier 
teil. Dabei beschlossen sie, 
sich künftig jährlich zu tref-
fen, um den Erfahrungsaus-

tausch nachhal-
tig zu vertiefen. 

Alle Fürtherinnen 
und Fürther, die ger-

ne einmal Boule spie-
len möchten, sind am 

Mittwoch, 14. Juli, ab 
17 Uhr beim Sommerfest 

im Lim-Haus, Gustavstra-
ße 31, herzlich eingeladen, 

diese typisch französische 
Sportart auszuprobieren. 

Literarisches Café im Lim

Jorge Semprún, ehemaliger 
spanischer Kulturminister und 
Preisträger des Friedensprei-
ses des Deutschen Buchhan-
dels, schreibt in seinen auto-
biographisch geprägten Wer-
ken meist vom spanischen 
Bürgerkrieg und vom Überle-
ben im KZ Buchenwald. Seine 

Romane stehen am Mittwoch, 
7. Juli, um 17 Uhr im Mittel-
punkt des Literarischen Cafés 
im Lim-Haus.
Das Literarische Café findet al-
le zwei Wochen statt. Litera-
turfreunde aus der Region le-
sen dort aus den Werken franzö-
sischsprachiger Autoren. 

Sommerferienprogramm  
des Jugendamtes

Für jede Menge Ac tion, Spaß 
und Spannung hat das Jugend-
amt wieder ein umfangrei-
ches Programm mit mehr als 
130 Angeboten zusammenge-
stellt. Geboten werden zahlrei-
che Tagesausflüge, verschiede-
ne Sportaktivitäten und Krea-
tivwerkstätten.
Das vollständige Programmheft 
liegt ab sofort an allen Fürther 
Schulen, der Tourist-Informa-

tion, der Bürgerinformation und 
im Ämtergebäude am Königs-
platz 2 aus.
Telefonische Anmeldung ist 
am Samstag, 24. Juli, von 
9 bis 15 Uhr unter Rufnum-
mer 974-15 68 (es sind insge-
samt vier Telefonleitungen ge-
schaltet, um die Wartezeit so 
gering wie möglich zu halten), 
die am Montag, 26. Juli, von 8 
bis 17.30 Uhr im Ämtergebäu-
de Königsplatz 2, Zimmer 323, 
persönlich bestätigt werden 
muss. Weitere Anmeldung von 
Dienstag, 27., bis Freitag, 30. 
Juli, jeweils von 15 bis 17.30 
Uhr im Ämtergebäude am Kö-
nigsplatz.
Das gesamte Ferienpro-
gramm ist dann auch als pdf-
Datei zum Download auf der 
Homepage der Stadt Fürth 
unter www.fuerth.de abruf-
bar.
Weitere Auskünfte und In-
formationen erteilt Roland 
Holzheimer unter Telefon 
974-15 61 oder per E-Mail 
rola nd.holzheimer@nef-
kom.net. 
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Die Kirchweih Eigenes Heim 
wird von Freitag, 16., bis Mon-
tag, 19. Juli, auf dem Festplatz in 
der Robert-Koch-Straße gefeiert.
Festprogramm
Freitag, 16. Juli
19.30 Uhr: Offizielle Kirchwei-
heröffnung durch Oberbürger-
meister Thomas Jung im Land-
bierparadies
20.15 Uhr: Bieranstich durch Bür-
germeister Markus Braun im Hadla
Samstag, 17. Juli
10 Uhr: Frühschoppen im Hadla 
und Landbierparadies
15 Uhr: Kindernachmittag am 
Finkenschlag
21.30 Uhr: Lampion- und Fa-
ckelzug (Aufstellung Heimgar-

tenstraße)
Sonntag, 18. Juli
8 Uhr:  Musik-Weckruf durch 
das Eigene Heim
8.30 Uhr: Kirchweih-Fußball-
turnier am Bolzplatz gegenüber 
der LAC-Halle
10.30 Uhr: Frühgottesdienst der 
Kirche St. Martin im Hadla
Montag, 19. Juli
14 bis 19 Uhr: Kindernachmit-
tag mit verbilligten Preisen an al-
len Fahrgeschäften
Ab 17 Uhr: Kirchweihausklang 
im Hadla und Landbierparadies
Die Kirchweih ist am Freitag, 
Samstag und Montag von 10 bis 
24 Uhr und am Sonntag von 11 
bis 24 Uhr geöffnet. 

Eigen Heimer Kärwa

Alkoholmissbrauch: Nein!

Die Kirchweihsaison beginnt – lei-
der haben in den letzten Jahren De-
likte durch alkoholisierte Jugendli-
che extrem zugenommen. Die Stadt 
will den Alkoholmissbrauch durch 
präventive und nachsorgende Maß-
nahmen eindämmen. So gilt zu al-
len Kirchweihen ein Mitführver-
bot von Alkohol auch im Umkreis 
von 300 Metern. 2009 wurden hier 
110 Bußgeldbescheide zwischen 50 
und 100 Euro wegen Nichtbeach-
tung erlassen. Zudem erteilt die Po-
lizei Betretungsverbote für bekann-
te Kirchweih-Schläger, in diesem 
Jahr sind acht Personen betroffen, 
darunter ein Mädchen. 
Eine sehr empfindliche Strafe für 
Jugendliche, die mit mehr als 1,3 
Promille im Blut aufgegriffen wer-
den, dürfte die Meldung an die 
Führerscheinstelle sein. Dort wird 
der Vorfall zwei Jahre gespeichert 
– möchten Betroffene in dieser Zeit 
ihre Fahrerlaubnis erwerben, müs-
sen sie die Medizinisch-Psycholo-
gische Untersuchung (MPU) vor-
legen, die 400 bis 500 Euro kostet. 
Gezielt achtet die Stadt auch auf 
die Einhaltung des Jugendschutz-
gesetzes insbesondere in Festzel-
ten, Gastwirtschaften, Getränke-
handlungen, Supermärkten, Tank-
stellen innerhalb der Kirchweihen 
und ihrer Umgebung. Das Ord-
nungsamt hat hierzu an 260 Wir-
te und Gewerbe treibende Briefe 

mit deutlichem Hinweis auf Ein-
haltung der Gesetze verschickt. 
Mögliche Auswirkungen bei 
Nicht-Einhaltung sind Bußgeld-
bescheide und Konzessionsent-
zug. Erstmal werden 2010 unter 
Federführung des Fürther Jugend-
amtes und in Kooperation mit der 
Polizei Testkäufe von unter 16- 
und 18-Jährigen an den Kirch-
weihen organisiert, um die Ein-
haltung des Jugendschutzgesetzes 
zu überprüfen. In den Zelten wird 
es eine Kennzeichnungspflicht in 
Form von Bändchen oder Ähnli-
chem für unter 16- bzw. 18-Jähri-
ge geben.
Rechts- und Ordnungsreferent 
Christoph Maier stellt unmissver-
ständlich klar: „Es gibt keine To-
leranz bei Verstößen gegen das Ju-
gendschutzgesetz. Jugendamtsleiter 
Josef Lassner betont, dass „nicht nur 
Jugendliche, auch die Erwachsenen 
sensibilisiert werden müssen, da-
mit sie nicht in deren Auftrag Alko-
hol kaufen.“ Wie Roland Gradl von 
der Fürther Polizei unterstreicht, 
wolle niemand den Menschen den 
Spaß an der Kärwa verderben. „Wir 
brechen auch eine Lanze für die 
Brauchtumsveranstaltungen. Unse-
re Maß nah men in den vergangenen 
Jahren haben gegriffen. Die Kirch-
weihen verlaufen im Allgemeinen 
sehr friedlich, daran wollen wir 
weiter arbeiten.“                              
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Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayer. 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Spitzbodenausbau im 
Bestand; Errichtung von zwei Dach-
loggien
Grundstück: Kornstraße 17, Ge-
markung Fürth, Flur-Nr. 1205/18
Antragsteller: Cetris Liegenschaf-
ten GmbH & Co. KG, Poststraße 25, 
20354 Hamburg
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO 
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Baye-
rischen Bauordnung (BayBO) die 
Baugenehmigung für oben genann-
tes Bauvorhaben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage beim Bayer. Ver-
waltungsgericht Ansbach, Post-
anschrift: Postfach 6 16, 91511 
Ansbach, Hausanschrift: Promena-
de 24, 91522 Ansbach schriftlich 
oder zur Niederschrift des Urkunds-
beamten der Geschäftsstelle dieses 
Gerichtes erhoben werden. Die Kla-
ge muss den Kläger, die Beklagte 
(STADT FÜRTH) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeich-
nen und soll einen bestimmten An-
trag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der ange-
fochtene Bescheid soll in Urschrift 
oder in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen vier Abschriften für die üb-
rigen Beteiligten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine 
aufschiebende Wirkung (§212a Abs. 
1 Baugesetzbuch - BauGB). Möglich 
ist ein Antrag zum Verwaltungs-
gericht Ansbach, die aufschiebende 
Wirkung der Klage wieder her-
zustellen (§§ 80a i. V. m. 80 Abs. 5 
Verwaltungsgerichtsordnung  Vw-

GO ).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 
21. Juni 2007 wurde das Wider-
spruchsverfahren im Bereich des 
öffentlichen Baurechts und des 
Denkmalschutzrechts abgeschafft. 
Es besteht keine Möglichkeit, ge-
gen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen. Die Klageerhebung in 
elektronischer Form (zum Beispiel 
durch E-Mail) ist unzulässig. Kraft 
Bundesrechts ist bei Rechtsschut-
zanträgen zum Verwaltungsgericht 
seit 1. Juli 2004 grundsätzlich ein 
Gebührenvorschuss zu entrichten.
Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der StadtZeitung der 
STADT FÜRTH. 
Die Akte des Genehmigungsver-
fahrens kann bei der Bauaufsicht, 
Hirschenstraße 2, Zimmer 133, 
eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayer. 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Errichtung von 14 Gara-
gen und vier Carports
Grundstück: Leupoldstraße, Ge-
markung Fürth, Flur-Nr. 1854/38, 
1854/39, 1854/40, 1854/41, 1854/42, 
1854/43
Antragsteller: Appart Wohnbau 
GmbH, Isaak-Loewi-Straße 11, 
90763 Fürth
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO 
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Baye-
rischen Bauordnung (BayBO) die 
Baugenehmigung für oben genann-
tes Bauvorhaben.
Abweichungen, Ausnahmen, Be-
freiungen:
Von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes Nr. 463 wird nach 
§ 31 Abs. 2 Baugesetzbuch gemäß 
den eingereichten Bauvorlagen Be-
freiung bezüglich der Bebauung 
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außerhalb der festgelegten Bau-
grenzen und der Festlegung für 
die Dachbegrünung der Garagen 
und Carports erteilt.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach sei ner 
Bekanntgabe Klage beim Bayer. 
Verwaltungsgericht Ansbach, Post-
anschrift: Postfach 6 16, 91511 Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerich-
tes erhoben werden. Die Klage muss 
den Kläger, die Beklagte (STADT 
FÜRTH) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und 
soll einen bestimmten Antrag ent-
halten. Die zur Begründung die-
nenden Tatsachen und Beweismit-
tel sollen angegeben, der angefoch-
tene Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen 
vier Abschriften für die übrigen Be-
teiligten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage hat keine aufschiebende 
Wirkung. Möglich ist ein An-
trag zum Verwaltungsgericht Ans-
bach, die aufschiebende Wirkung 
der Klage wieder herzustellen (§ 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 

 VwGO).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 
21. Juni 2007 wurde das Wider-
spruchsverfahren im Bereich des 
öffentlichen Baurechts und des 
Denkmalschutzrechts abgeschafft. 
Es besteht keine Möglichkeit, ge-
gen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen. Die Klageerhebung in 
elektronischer Form (zum Beispiel 
durch E-Mail) ist unzulässig. Kraft 
Bundesrechts ist bei Rechtsschut-
zanträgen zum Verwaltungsgericht 
seit 1. Juli 2004 grundsätzlich ein 
Gebührenvorschuss zu entrichten.
Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 

Bescheides in der StadtZeitung der 
STADT FÜRTH. 
Die Akte des Genehmigungsver-
fahrens kann bei der Bauaufsicht, 
Hirschenstraße 2, Zimmer 133, 
eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayer. 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Errichtung von 14 Gara-
gen und vier Carports
Grundstück: Leupoldstraße, Ge-
markung Fürth, Flur-Nr. 1854/25, 
1854/58, 1854/59, 1854/60, 1854/61, 
1854/62
Antragsteller: Appart Wohnbau 
GmbH, Isaak-Loewi-Straße 11, 
90763 Fürth
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO 
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Baye-
rischen Bauordnung (BayBO) die 
Baugenehmigung für oben genann-
tes Bauvorhaben.
Abweichungen, Ausnahmen, Be-
freiungen:
Von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes Nr. 463 wird nach 
§ 31 Abs. 2 Baugesetzbuch gemäß 
den eingereichten Bauvorlagen Be-
freiung bezüglich der Bebauung 
außerhalb der festgelegten Bau-
grenzen und der Festlegung für 
die Dachbegrünung der Garagen 
und Carports erteilt.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage beim Bayer. Ver-
waltungsgericht Ansbach, Post-
anschrift: Postfach 6 16, 91511 
Ansbach, Hausanschrift: Promena-
de 24, 91522 Ansbach, schriftlich 
oder zur Niederschrift des Urkunds-
beamten der Geschäftsstelle dieses 
Gerichtes erhoben werden. Die Kla-
ge muss den Kläger, die Beklagte 
(STADT FÜRTH) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeich-
nen und soll einen bestimmten An-
trag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der ange-
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fochtene Bescheid soll in Urschrift 
oder in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen vier Abschriften für die üb-
rigen Beteiligten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine 
aufschiebende Wirkung (§212a Abs. 
1 Baugesetzbuch - BauGB).
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage wie-
der herzustellen (§§ 80a i. V. m. 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 

 VwGO ).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 
21. Juni 2007 wurde das Wider-
spruchsverfahren im Bereich des 
öffentlichen Baurechts und des 
Denkmalschutzrechts abgeschafft. 
Es besteht keine Möglichkeit, ge-
gen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen. Die Klageerhebung in 
elektronischer Form (zum Beispiel 
durch E-Mail) ist unzulässig. Kraft 
Bundesrechts ist bei Rechtsschut-
zanträgen zum Verwaltungsgericht 
seit 1. Juli 2004 grundsätzlich ein 
Gebührenvorschuss zu entrichten.
Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der StadtZeitung der 
STADT FÜRTH. 
Die Akte des Genehmigungsver-
fahrens kann bei der Bauaufsicht, 
Hirschenstraße 2, Zimmer 133, 
eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayer. 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Errichtung eines Gara-
genhofs mit 28 Einzelgaragen
Grundstück: Dr.-Frank-Straße, Ge-
markung Fürth, Flur-Nr. 1854/17
Antragsteller: Appart Wohnbau 
GmbH, Isaak-Loewi-Straße 11, 
90763 Fürth
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO 
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Baye-
rischen Bauordnung (BayBO) die 
Baugenehmigung für oben genann-
tes Bauvorhaben.
Abweichungen, Ausnahmen, Be-
freiungen:
Von den Festsetzungen des Bebau-

ungsplanes Nr. 463 wird nach § 31 
Abs. 2 Baugesetzbuch gemäß den 
eingereichten Bauvorlagen Befrei-
ung bezüglich der Überschreitung 
der Baugrenze nach Süden und 
von der Festlegung der Dachbe-
grünung von Garagen, erteilt.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage beim Bayer. Ver-
waltungsgericht Ansbach, Post-
anschrift: Postfach 6 16, 91511 
Ansbach, Hausanschrift: Promena-
de 24, 91522 Ansbach, schriftlich 
oder zur Niederschrift des Urkunds-
beamten der Geschäftsstelle dieses 
Gerichtes erhoben werden. Die Kla-
ge muss den Kläger, die Beklagte 
(STADT FÜRTH) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeich-
nen und soll einen bestimmten An-
trag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der ange-
fochtene Bescheid soll in Urschrift 
oder in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen vier Abschriften für die üb-
rigen Beteiligten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine 
aufschiebende Wirkung (§212a Abs. 
1 Baugesetzbuch - BauGB -).
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage wie-
der herzustellen (§§ 80a i. V. m. 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 

 VwGO ).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 
21. Juni 2007 wurde das Wider-
spruchsverfahren im Bereich des 
öffentlichen Baurechts und des 
Denkmalschutzrechts abgeschafft. 
Es besteht keine Möglichkeit, ge-
gen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen. Die Klageerhebung in 
elektronischer Form (zum Beispiel 
durch E-Mail) ist unzulässig. Kraft 
Bundesrechts ist bei Rechtsschut-
zanträgen zum Verwaltungsgericht 
seit 1. Juli 2004 grundsätzlich ein 
Gebührenvorschuss zu entrichten.
Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der StadtZeitung der 
STADT FÜRTH. 
Die Akte des Genehmigungsver-

fahrens kann bei der Bauaufsicht, 
Hirschenstraße 2, Zimmer 133, 
eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayer. 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Errichtung eines Kin-
derhortes in Containerbauweise für 
den Kinderhort Weiherhofer Straße 
49 auf dem Kinderspielplatz
Grundstück: Bernhard-von-Wei-
mar-Straße 12, Gemarkung Dam-
bach, Flur-Nr. 218/13, 226/4, 226/8
Antragsteller: STADT FÜRTH, 
Gebäudewirtschaft, Hirschenstraße 
2, 90762 Fürth
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO 
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Baye-
rischen Bauordnung (BayBO) die 
Baugenehmigung für oben genann-
tes Bauvorhaben.
Abweichungen, Ausnahmen, Be-
freiungen:
Von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes Nr. 346 wird nach § 31 
Abs. 2 Baugesetzbuch gemäß den 
eingereichten Bauvorlagen Befrei-
ung für die Überschreitung der 
Baugrenzen erteilt.
Von der Satzung über die Herstel-
lung und Bereithaltung von Kraft-
fahrzeugstellplätzen wird gemäß § 6 
Abs. 2 Abweichung zugelassen.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach sein-
er Bekanntgabe Klage beim Bayer. 
Verwaltungsgericht Ansbach, Post-
anschrift: Postfach 6 16, 91511 Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerich-
tes erhoben werden. Die Klage muss 
den Kläger, die Beklagte (STADT 
FÜRTH) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und 
soll einen bestimmten Antrag ent-
halten. Die zur Begründung die-
nenden Tatsachen und Beweismit-
tel sollen angegeben, der angefoch-
tene Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen 
vier Abschriften für die übrigen Be-
teiligten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage hat keine aufschiebende 
Wirkung. Möglich ist ein An-
trag zum Verwaltungsgericht Ans-
bach, die aufschiebende Wirkung 

der Klage wieder herzustellen (§ 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 

 VwGO).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 
21. Juni 2007 wurde das Wider-
spruchsverfahren im Bereich des 
öffentlichen Baurechts und des 
Denkmalschutzrechts abgeschafft. 
Es besteht keine Möglichkeit, ge-
gen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen. Die Klageerhebung in 
elektronischer Form (zum Beispiel 
durch E-Mail) ist unzulässig. Kraft 
Bundesrechts ist bei Rechtsschut-
zanträgen zum Verwaltungsgericht 
seit 1. Juli 2004 grundsätzlich ein 
Gebührenvorschuss zu entrichten.
Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der StadtZeitung der 
STADT FÜRTH. 
Die Akte des Genehmigungsver-
fahrens kann bei der Bauaufsicht, 
Hirschenstraße 2, Zimmer 133, 
eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayer. 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Anbau eines Balkones 
mit Dacherker
Grundstück: Ludwigstraße 5, Ge-
markung Fürth, Flur-Nr. 1150/3
Antragsteller: Ayse und Musa Can-
bulut, Ludwigstraße 5, 90763 Fürth
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO 
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Baye-
rischen Bauordnung (BayBO) die 
Baugenehmigung für oben genann-
tes Bauvorhaben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach sein-
er Bekanntgabe Klage beim Bay-
er. Verwaltungsgericht Ansbach, 
Postanschrift: Postfach 616, 91511 
Ansbach, Hausanschrift: Prome-
nade 24, 91522 Ansbach, schriftlich  
oder zur Niederschrift des Urkunds-
beamten der Geschäftsstelle die-
ses Gerichtes erhoben werden. Die 
Klage muss den Kläger, die Beklag-
te (STADT FÜRTH) und den Ge-
genstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründ-
ung dienenden Tatsachen und Be-
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Satzung zur Änderung der Son-
dersatzung für die Erhebung ei-
nes Straßenausbaubeitrages 
(SABS-Sonder) vom 24. Juni 
2010
Aufgrund des Art. 5 des Kommu-
nalabgabengesetzes (KAG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
4. April 1993 (GVBl. S. 264), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 22. Juli 
2008 (GVBl. S. 460, ber. S. 580) und 
unter Bezugnahme auf die jeweils 
gültige Straßenausbaubeitragssat-
zung erlässt die Stadt Fürth folgende 
Satzung zur Änderung der Satzung 
für die Erhebung eines Straßenaus-
baubeitrages (SABS-Sonder  63-2a) 
vom 27. September 2000 (StadtZei-
tung Nr. 19 vom 4. Oktober 2000), 
zuletzt geändert durch Satzung vom 
6. Juli 2007 (StadtZeitung /Amts-
blatt Nr. 14 vom 18. Juli 2007):

„TABELLE 1

Straße/Straßenzug von bis

Sanierungsgebiet II „Innerstädtische Freiflächen“

Moststraße Friedrichstraße Gustav-Schickedanz-Straße i

Rudolf-Breitscheid-Straße Kirchenstraße Luisenstraße i

Hornschuchpromenade Luisenstraße Jakobinenstraße i

Königswarterstraße Gustav-Schickedanz-Straße Gabelsbergerstraße i

Königswarterstraße Gabelsbergerstraße Luisenstraße i

Königswarterstraße Luisenstraße Jakobinenstraße i

Pickertstraße Königswarterstraße Gebhardtstraße i

Sanierungsgebiet III „Gustavstraße“

Kreuzstraße Königstraße Henri-Dunant-Straße a

Untere Fischerstraße Obere Fischerstraße Mühlstraße a

Sanierungsgebiet V „Helmplatz“

Helmplatz Mühlstraße Königstraße a

Helmstraße Helmplatz Königsplatz a

Sanierungsgebiet VI „Jüdisches Museum“

Helmplatz s. Sanierungsgebiet V a

Helmstraße s. Sanierungsgebiet V a

Sanierungsgebiet VII „Kohlenmarkt“

Bäumenstraße Brandenburger Straße Schirmstraße i

Schirmstraße Bäumenstraße Schwabacher Straße twi

Sanierungsgebiet VIII „Angerstraße“

Heiligenstraße „Heiligenberg“  =  
Heiligenstraße 33 Obere Fischerstraße a

Straßen mit Bauausschuss- oder Stadtratsbeschluss sog. „historisierender Ausbau“

Bogenstraße Blumenstraße Badstraße

Engelhardtstraße Nürnberger Straße Stadtpark

Bogenstraße Badstraße Weiherstraße

Erlenstraße Badstraße Weiherstraße

Abkürzungen 
twi  Straße liegt teilweise innerhalb des Sanierungsgebietes, teilweise außerhalb dieses Gebietes.
i  Straße liegt innerhalb des Sanierungsgebietes, eine Straßenseite liegt außerhalb des Sanierungsgebietes.
a  Straße liegt außerhalb des Sanierungsgebietes, grenzt an dieses aber an. Eine Straßenseite liegt eventuell 
 teilweise innerhalb des Sanierungsgebietes.

Artikel 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt der 
Stadt Fürth in Kraft.

Vorstehende Satzung wurde vom 
Stadtrat am 23. Juni 2010 beschlos-
sen. Sie wird hiermit ausgefertigt und 

weismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Ur-
schrift oder in Abschrift beige-
fügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen vier Abschrift-
en für die übrigen Beteiligten beige-
fügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage hat keine aufschiebende 
Wirkung. Möglich ist ein An-
trag zum Verwaltungsgericht Ans-
bach, die aufschiebende Wirkung 
der Klage wieder herzustellen (§ 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
–VwGO-).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 
21. Juni 2007 wurde das Wider-
spruchsverfahren im Bereich des 
öffentlichen Baurechts und des 
Denkmalschutzrechts abgeschafft. 
Es besteht keine Möglichkeit, ge-
gen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen. Die Klageerhebung in 
elektronischer Form (z.B. durch E-
Mail) ist unzulässig. Kraft Bundes-
rechts ist bei Rechts schutzanträgen 
zum Verwaltungsgericht seit 1. Juli 
2004 grundsätzlich ein Gebühren-
vorschuss zu entrichten.
Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der Stadtzeitung der 
STADT FÜRTH. 
Die Akte des Genehmigungsver-
fahrens kann bei der Bauaufsicht, 
Hirschenstraße 2, Zimmer 133, 
eingesehen werden.

Artikel 1
In § 2, Vorteilsregelung, wird in Ab-
satz 2 der Satz 4 gestrichen.
Der bisherige Satz 5 wird zum neuen 
Satz 4 und erhält folgende neue Fas-
sung:
„Werden die Parkstreifen als Senk-
recht- oder Diagonalparker ausge-
führt, so erhöht sich die maximal ab-
rechenbare Breite auf jeweils fünf 

Meter, unabhängig von der Art der 
bevorteilten Gebiete.“
Der bisherige Satz 6 wird zum neuen 
Satz 5 und erhält folgende neue Fas-
sung:
„Überbreiten, Aufweitungen der 
Fahrbahn im Einmündungsbereich 
von Kreuzungen und Einmündungen 
anderer Straßen, sowie die Wendean-
lagen am Ende von Stichstraßen sind 

in vollem Umfang den durch sie er-
schlossenen bevorteilten Grundstü-
cken zuzurechnen, auch wenn sie die 
in der Tabelle 2 zu Abs. 2 genannten 
Höchstbreiten überschreiten.“

Artikel 2
In § 1 SABS-Sonder wird die Liste 
der Straße (Tabelle 1) wie folgt ge-
ändert:

amtlich bekannt gemacht.
FÜRTH, 24. Juni 2010 , STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister
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Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Erhebung des  Er-
schließungsbeitrages (EBS) vom 
24. Juni 2010
Aufgrund der §§ 132 und 133 Abs. 3 
Satz 5 des Baugesetzbuches (BauGB) 
– in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 27. August 1997 (BG-
Bl. I, S. 2141), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 31. Juli 2009 (BGBl. I, 
S. 2585) in Verbindung mit Art. 23 
der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern (GO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 22. Au-
gust 1998 (GVBl. S. 796), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 27. Juli 
2009 (GVBl. S. 400) und Art. 5 a des 
Kommunalabgabengesetzes (KAG) 
in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 4. April 1993 (GVBl. S. 264), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 
22. Juli 2008 (GVBl. S. 460, ber. S. 
580) erlässt die Stadt Fürth folgende 
Satzung:
Artikel 1
Die Anlage zu § 4 Abs. 2 der Sat-
zung über die Erhebung des Erschlie-
ßungsbeitrages (EBS) wird fortge-
schrieben und um nachfolgende Ein-
heitssätze für das Jahr 2009 ergänzt.

Baujahr Bauklasse III
gem. RstO 01 *)

Bauklasse IV
gem. RstO 01

Bauklasse V
gem. RstO 01 Plattenbelag

DM/m2 €/ m2 DM/ m2 €/ m2 DM/ m2 €/ m2 DM/ m2 €/ m2

2009 - - 95,78 - - 87,57 - - 73,84 - - 94,86

*) mit Einrechnung der Binderschicht

Fortschreibung der Anlage zu § 4 Abs. 2 EBS
A. Einheitssätze für die Herstellung von Erschließungsanlagen
1. Fahrbahnbefestigungen
1.1 Bei Vollausbau

   
Baujahr Bauklasse IIII 

gem. RstO 01
Bauklasse IV 
gem. RstO 01

Bauklasse V 
gem. RstO 01

Teilausbau Fertigstellung*) Teilausbau Fertigstellung Teilausbau Fertigstellung

DM/ m2 €/ m2 DM/ m2 €/ m2 DM/ m2 €/ m2 DM/ m2 €/ m2 DM/ m2 €/ m2 DM/ m2 €/m2

2009 - - 69,40 - - 26,38 - - 57,89 - - 29,68 - - 50,05 - - 23,82

*) mit Einrechnung der Binderschicht

1.2  Bei zeitlich versetztem Ausbau
1.2.1  Teilausbau ohne Rinne

   
Baujahr

Bauklasse III
gem. RstO 01

Bauklasse IV 
gem. RstO 01

Bauklasse V 
gem. RstO 01

Teilausbau Fertigstellung*) Teilausbau Fertigstellung Teilausbau Fertigstellung

DM/ m2 €/ m2 DM/ m2 €/ m2 DM/ m2 €/ m2 DM/ m2 €/ m2 DM/ m2 €/ m2 DM/ m2 €/m2

2009 - - 76,64 - - 19,14 - - 68,44 - - 19,14 - - 60,67 - - 13,27

*) mit Einrechnung der Binderschicht

1.2.2 Teilausbau mit Rinne

1.2.3. Teilausbau bei Plattenbelag

Baujahr Teilausbau Fertigstellung

DM/ m2 €/ m2 DM/ m2 €/ m2

2009 - - 49,16 - - 45,70

2. Parkflächen

Baujahr
Ausführung 

Betonverbundpflastersteine
Ausführung 

Granitgroßsteinpflaster
DM/ m2 €/ m2 DM/ m2 €/ m2

2009 - - 81,95 - - 114,20

3. Gehwege / Radwege

Baujahr Ausführung 
Betonplatten

Ausführung 
Asphaltbeton

Ausführung 
wassergebundene 

Decke
DM/ m2 €/ m2 DM/ m2 €/ m2 DM/ m2 €/ m2

2009 - - 61,67 - - 52,17 - - 22,70

4. Verkehrsberuhigte Bereiche

Baujahr
Ausführung  
Plattenbelag

Ausführung  
Natursteinpflaster

Pflaster in Beton  
oder Betonverbund

DM/ m2 €/ m2 DM/ m2 €/ m2 DM/ m2 €/ m2

2009 - - 94,86 - - - - - - 95,40

5. Randsteine

Baujahr Ausführung Granit Ausführung Beton

DM/ lfd m €/ lfd m DM/ lfd m €/ lfd m

2009 - - 42,50 - - 30,53

Baujahr DM/ lfd m €/ lfd m

2009 - - 25,29

6. Betoneinfassungen

Baujahr Flächenbepflanzung Baumbepflanzungen

DM/ m2 €/ m2 DM/Stück €/ Stück

2009 - - 37,82 - - 992,54

7. Begrünung

B. Einheitssätze für die Entwässerungseinrichtungen  
von Erschließungsanlagen

Baujahr Mischwasserkanal Regenwasserkanal
(anteilig) 

DM/ lfd m 
Kanallänge

(anteilig) 
€/ lfd m 

Kanallänge

(anteilig) 
DM/ lfd m 
Kanallänge

(anteilig) 
€/ lfd m 

Kanallänge
2009 - - 212,69 - - 210,89

Baujahr Type 1 Type 2 Type 3 Type 4 Type 5 Type 6 Type 7 Type 8 Type 9
DM/ lfdm €/ lfdm DM/ lfdm €/ lfdm DM/ lfdm €/ lfdm DM/ lfdm €/ lfdm DM/ lfdm €/ lfdm DM/ lfdm €/ lfdm DM/ lfdm €/ lfdm DM/ lfdm €/ lfdm DM/ lfdm €/ lfdm

2009 - - 98,53 - - 110,69 - - 102,18 - - 128,94 - - 127,72 - - 176,38 - - 316,26 - - 104,61 - - 93,66

C. Einheitssätze für die Beleuchtungseinrichtungen von Erschließungsanlagen
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Type 1 Fußwegleuchten 4,5 m LpH Lichtpunkthöhe
Type 2 Auslegerleuchten 6,0 m LpH Lichtpunkthöhe 
Type3 Auslegerleuchten 9,0 m LpH Lichtpunkthöhe + Überspannungen
Type 4 Auslegerleuchten 9,0 m LpH Lichtpunkthöhe  2- armig 
Type 5 Großflächenleuchten 11,0 m LpH Lichtpunkthöhe    
Type 6 Dekorative Leuchten  Fabr. Decker 2 fl.  für Fußwege
Type 7 Dekorative Leuchten  Fabr. Decker 2 fl.  für Verkehrswege
Type 8 Kofferleuchte 9,0 m LpH Lichtpunkthöhe  NAV 
Type 9 Kofferleuchte 6,0 m LpH Lichtpunkthöhe  NAV

Artikel 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Veröffentli-
chung im Amtsblatt der Stadt Fürth in Kraft.
Vorstehende Satzung wurde vom Stadtrat am 23. Ju-
ni 2010 beschlossen. Sie wird hiermit ausgefertigt 
und amtlich bekannt gemacht.
FÜRTH, 24. Juni 2010, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Amtliche  
Bekanntmachung

Frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 
BauGB zur Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 433 für ein 
Gewerbegebiet „Hardhöhe 
West“
hier: Frühzeitige öffentliche Unter-
richtung über die allgemeinen Zie-
le und Zwecke der Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 433 für den 
Bereich Gewerbegebiet Hardhöhe 
West.
Mit Beschluss des Stadtrates vom 11. 
Dezember 1985 wurde das Verfah-
ren zu Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 433 Hardhöhe West ein-
geleitet. Nachdem die Flächen durch 
die Firma Quelle erworben wurden, 
um hier die Hauptverwaltung zu er-
richten, wurde mit Beschluss des 
Stadtrates die Zielsetzung des Be-
bauungsplanes entsprechend geän-
dert. Die seinerzeitigen Zielsetzun-
gen sind auf Grund der Insolvenz 
der Firma Quelle nicht mehr rele-
vant; der Bereich soll künftig der 
Ansiedlung von Gewerbebetrieben 
dienen und als Gewebegebiet fest-
gesetzt werden (Beschluss Bau- und 
Werkausschuss 10. März 2010).
Mit dem Geltungsbereich und ei-
nem Erschließungskonzept soll nun 
die für den Bebauungsplan Nr. 433 
(Hardhöhe West) die frühzeitige Be-
teiligung der Öffentlichkeit und die 
vorgezogene Behördenbeteiligung 
durchgeführt werden.
Ort und Zeit der Möglichkeit der 
Einsichtnahme:
Die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit (Unterrichtung) beginnt 
am 8. Juli 2010 und endet am 29. Juli 
2010 um 15 Uhr mit einer abschlie-
ßenden Erörterung im Sitzungssaal 
des Baureferates des Technischen 
Rathaus, Hirschenstraße 2, im I. 
Stock des Rückgebäudes.
Der Vorentwurf zum Bebauungs-
plan Nr. 433 (Geltungsbereich mit 

Erschließungskonzept Bebauungs-
konzept) einschließlich Kurzbe-
gründung kann im Stadtplanungs-
amt im Technischen Rathaus, Hir-
schenstraße 2, im II. Stock (Ebene 
2.2) in der Zeit von Montag bis Don-

nerstag von 7.30 bis 15.30 Uhr und 
Freitag von 7.30 bis 12.30 Uhr ein-
gesehen werden.
In dieser Zeit wird Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung gege-
ben. Auf Wunsch werden durch das 

Stadtplanungsamt auch Auskünfte 
erteilt. Gesonderte Termine können 
beim Sachgebietsleiter telefonisch 
unter 974-33 14 vereinbart werden.
Fürth, 29. Juni 2010, Stadt Fürth
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister
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Mittwoch 7.7.2010 Nr. 10
Donnerstag 8.7.2010 Nr. 11
Freitag 9.7.2010 Nr. 12
Samstag 10.7.2010 Nr. 13
Sonntag 11.7.2010 Nr. 14
Montag 12.7.2010 Nr. 15
Dienstag 13.7.2010 Nr. 16
Mittwoch 14.7.2010 Nr. 17
Donnerstag 15.7.2010 Nr. 18
Freitag 16.7.2010 Nr. 19
Samstag 17.7.2010 Nr. 20
Sonntag 18.7.2010 Nr. 21
Montag 19.7.2010 Nr. 22
Dienstag 20.7.2010 Nr. 23
Mittwoch 21.7.2010 Nr. 24
Donnerstag 22.7.2010 Nr. 25

Apotheken – Nachtdienste

 1 Apotheke   
 im Bahnhof-Center
 Gebhardtstr. 2
 90762 Fürth, 
 74 96 74
 2 Hirsch-Apotheke
 Rudolf-Breitscheid-Str. 1
 90762 Fürth, 
 77 49 26
 3 West-Apotheke
 Komotauer Str. 45
 90766 Fürth, 
 73 18 54
 4 Apotheke am Kieselbühl
 Hansastr. 5
 90766 Fürth, 
 73 10 53
 5 Kreuz-Apotheke
 Schwabacher Str. 25
 90762 Fürth, 
 77 42 51
 6 Bavaria-Apotheke
 Schwabacher Str. 155
 90763 Fürth, 
71 24 91
 7 Adler-Apotheke
 Theodor-Heuss-Str. 2
 90765 Fürth-Stadeln, 
 97 68 56 90
 7 Euromed-Apotheke
 Europaallee 1
 90763 Fürth, 3 76 67 20
 8 Jakobinen-Apotheke
 Nürnberger Str. 67
 90762 Fürth, 70 68 67
 8 Apotheke   
 zur grünen Schlange
 Kapellenplatz 1
 90768 Fürth-
 Burgfarrnbach,
 75 17 41
 9 Berolina-Apotheke
 Königstr. 134
 90762 Fürth, 
 77 26 18

10 Mohren-Apotheke
 Königstr. 82
 90762 Fürth, 77 01 96
11 Apotheke am Prater
 Erlanger Str. 63
 90765 Fürth, 7 90 69 31
12 Fichten-Apotheke
 Schwabacher Str. 85
 90763 Fürth, 77 40 50
12 Frosch-Apotheke
 Vacher Str. 462
 90768 Fürth, 7 65 86 38
13 Park-Apotheke
 Königswarterstr. 18
 90762 Fürth, 97 71 50
14 Kleeblatt-Apotheke
 Hirschenstr. 1
 90762 Fürth, 7 80 65 65
15 St.-Pauls-Apotheke
 Amalienstr. 57
 90763 Fürth, 77 14 83
16 Apotheke im City-Center
 Alexanderstr. 9 – 11
 90762 Fürth, 7 49 80 44
17 Medicon Apotheke
 Schwabacher Straße 46
 90762 Fürth, 3 76 56 60
18 Schwanen-Apotheke
 Erlanger Str. 11
 90765 Fürth, 7 90 73 50
19 Billing-Apotheke
 Billinganlage 3
 90766 Fürth, 73 14 70
20 Dürer-Apotheke
 Riemenschneiderstr. 5
 90766 Fürth, 73 54 00
21 Süd-Apotheke
 Flößaustr./Ecke Hätznerstr. 2
 90763 Fürth, 71 37 38
22 ABF-Apotheke
 Rudolf-Breitscheid-Str. 41
 90762 Fürth, 77 33 36
23 Altstadt-Apotheke
 Geleitsgasse 6/Grüner Markt
 90762 Fürth, 77 96 82
24 Friedrich-Apotheke
 Friedrichstr. 12
 90762 Fürth, 77 16 25
25 Alpha-Apotheke 
 Schwabacher Str. 265
 (Kalbsiedlung)
 90763 Fürth, 9 71 22 38
26 Ronhof-Apotheke
 Ronhofer Weg 16
 90765 Fürth, 7 90 77 00
26 Apotheke am Stadtwald
 Heilstättenstr. 103 
  (Oberfürberg)  
 90768 Fürth, 72 27 45
27 Aesculap-Apotheke
 Waldstr. 36
 90763 Fürth, 766 83 20 
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Anmeldung der Eheschließun-
gen/Lebenspartnerschaften
Torsten Dippold – Susanne Hart-
mann, Königstr. 132; Berthold Hal-
maghi – Heidi Fackelmann, Max-
Planck-Str. 18; Einar Lauer – Gab-
riela Baumeister, Erlanger Str. 33; 
Sven Rapisarda – Pamela Racht, 
Tannenstr. 2; Christian Meidenbau-
er – Katharina Böhringer, Tannen-
str. 5; Sebastian Koiner – Christia-
ne Brehm, Kaiserstr. 1a; Sean Paul 
Marcellino, Gießereistr. 5 – Anna 
Maria Malwina Sankowski, König-
str. 73.

Eheschließungen/ 
Lebenspartnerschaften
Lars Kupka – Sina Zeitler, Schu-
ckertstr. 6; Georg Eck – Anita 
Fuchs, Seukendorf; Marvin Mah-
ler – Iris Ruff; Stefan Reißmann 
– Melanie Lober; Mauritius Lu-
kowicz – Nadine Moßburger; Dr. 
Detlef Kehlen – Astrid Herzberg, 
Fürth; Jo-Hanns Sommer – San-
dra Klee-Reinsberg, Bie nenbüttel; 
James Johnson – Silvia Graf, Ger-
hart-Hauptmann-Str. 92.

Familiennachrichten

Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Ret-
tungsleitstelle des „Zweckverban-
des für Rettungsdienst und Feuer-
wehralarmierung Nürnberg“ rund 
um die Uhr unter Telefon 1 92 22, 
erreichbar. 
Von Montag, 18 Uhr bis Diens-
tag, 8 Uhr, Dienstag, 18 Uhr bis 
Mittwoch, 8 Uhr, Mittwoch, 13 
Uhr bis Donnerstag, 8 Uhr, Don-
nerstag, 18 Uhr bis Freitag, 8 Uhr, 
Freitag, 18 Uhr bis Montag, 8 
Uhr sowie am Feiertagvorabend, 
18 Uhr bis zum darauf folgen-
den Werktag, 8 Uhr erfolgt die 
Vermittlung diensttuender Ärzte 
und Fachärzte in dringenden Fäl-
len über die Rufnummer (01805) 
19 12 12. Fachärzte machen je-
doch keine Hausbesuche.
Die privatärztliche Akut-Ambu-
lanz in der EuromedClinic, Eu-
ropaallee 1, Telefon 971 46 66, ist 
rund um die Uhr geöffnet.

Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer (01805) 
19 12 12 möglich. Für gehfähi-
ge Patienten steht Mittwochnach-
mittag von 15 bis 19 Uhr und an 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
von 8 bis 19 Uhr die Notfall-Be-
reitschaftspraxis auf dem Gelän-
de des Klinikums Fürth im Dr.-
Jakob-Frank-Haus zur Verfügung. 
Bitte die Versichertenkarte nicht 
vergessen! Hausbesuche werden 
nur bei bettlägerigen Patienten 
durchgeführt (über Einsatzzentra-
le, Telefon (01805) 19 12 12).
Ärztlicher Akut-Dienst für Privat-
patienten und Selbstzahler – Pri-
vAD, Telefon (01805) 30 45 05 (14 
Cent pro Minute aus dem deut-
schen Festnetz, Mobilfunkpreise 
gegebenenfalls abweichend).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesenheit in der Praxis) 
wird von 10 bis 12 Uhr und von 18 
bis 19 Uhr

Notdienste

am Samstag, 10., und Sonntag, 
11., Juli, von Zahnarzt Dr. Mi-
chael Wittmann, Heiligenstraße 
31, Telefon 741 95 60,
am Samstag, 17., und Sonntag, 
18. Juli, von Zahnarzt Dr. Gil-
bert Vanderborght, Simonstraße 
10-12, Telefon 217 57 77, wahrge-
nommen.
www.notdienst-zahn.de

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist Montag bis Don-
nerstag von 18 bis 24 Uhr, Freitag 
von 16 bis 24 Uhr und Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen von 10 
bis 24 Uhr, unter Telefon 42 48 55-
0, zu erreichen. Die Adresse ist: 
Hessestraße 10 (Rückgebäude), 
90443 Nürnberg.

Tierärzte
Der tierärztliche Be reit schafts-
dienst ist tele fonisch über den 
Haus tier arzt zu erreichen. 

Geburten
Helene und Franz Schell, Tochter 
Elisa Alexandra, Cadolzburg; Jessi-
ca und Maik Buschbeck, Sohn Aa-
ron Magnus, Wiesenstr. 38; Monika 
Schmidt, Tochter Evelyna, Oleander-
weg 13; Ekaterina und Willi Herein, 
Sohn Andreas, Soldnerstr. 68; Caro-
lin und Jürgen Höllering, Sohn Johan-
nes Konrad, Zirndorf; Alexandra und 
Mathias Schramm, Sohn Henri Elias, 
Roßtal; Maren und Andreas Hofbau-
er, Sohn Yannik, Espanstr. 108; Fran-
ces Kayser und Daniel Stache, Toch-
ter Lina Evelyn Stache, Amalienstr. 
77; Ute Schneider und Marcel Be-
schorn, Tochter Lainy Beschorn und 
Sohn Lennox Beschorn; Julia und 
Dominik Lehr, Sohn Joshua Benja-
min, Flugplatzstr. 80 a; Simona und 
Robert Rippl, Tochter Rabea Sophia, 
Zirndorf; Patrizia Eliani Siontas und 
Vasileios Siontas, Sohn Elias Siontas, 
Herzogenaurach; Tanja und Reinhard 
Suck, Sohn Luca Maximilian Dieter, 
Fürth; Claudia Suckart, Sohn Jannik 
Elias, Riemenschneiderstr. 24; Thi 
Van Anh Cao und Thanh Dong Le, 
Tochter Quynh Trang Le, Lange Str. 

94; Annamaria und Maurizio Ser-
rantino, Tochter Lucia, Theaterstr. 19; 
Beatrix und Michael Kaim, Sohn Ju-
lian Richard, Fürth.

Sterbefälle
Franz Licha (78), Fröbelstr. 69; In-
geborg Linz (78), Espanstr. 79; Karl-
Heinz Heilinger (67), Graf-Pück-
ler-Limpurg-Str. 77; Ludwig Häf-
ner (70), Gartenstr. 22; Manfred 
Karl (56), Philipp-Reis-Str. 40; An-
na Sixt (76), Dr.-Beeg-Str. 26; Hil-
degard Lauterbach (85), Stiftungsstr. 
9; Margarete Manczyk (80), Rudolf-
Schiestl-Str. 27; Dora Nitsche (95), 
Herrnstr. 81; Willi Sunkel (82), Bus-
sardstr. 31; Ingolf Janek (69), Am-
selweg 10; Heinz Strunz (84), Son-
nenstr. 27; Herbert Alfred Ascherl 
(66), Platanenweg 9; Rosa Groß (71), 
Frauenstr. 4; Richard Püchner (82), 
Leibnizstr. 29; Ilse Doßmann (90), 
Flensburger Str. 8; Manfred Forster 
(51), Roßtal; Gerhard Post (80), Ru-
dolf-Breitscheid-Str. 37; Paul Semb-
ritzki (59), Händelstr. 22; Peter Dre-
scher (78), Engelhardtstr. 10. 

�

0911 - 32 70 20

� Dachreparaturen
Dachumdeckungen
Wärmedämmungen
Garagendächer
Dachrinnen und
Bleche

�

�

�

�

Leyher Straße 29 - 90431 Nürnberg
www.volkmer-dach.de

Gute Leistung zu
fairen Preisen
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Kinder sind neugie-
rig und löchern die Er-
wachsenen mit ihren 
Fragen. Nicht immer ha-
ben diese sofort die pas-
senden Antworten pa-
rat, gerade, wenn es um 
die Tierwelt geht. Wert-
volle Unterstützung gibt 
hier eine Arbeitsbuch-
reihe des Verlags an der 
Ruhr mit der Fürther 
Autorin Heike Jung. 
Das Ziel ihrer tieri-
schen Entdeckungstou-
ren für Vier- bis Acht-
jährige sind Teiche und 
Bäche. Jung präsentiert 
in ihrem Buch 15 Tier-
arten, die zum größten 
Teil auch in Fürth vor-
kommen. Sie geht dabei 
immer nach dem glei-
chen Muster vor. Zuerst 
werden Aal, Biber und Co. per 
Steckbrief anhand von 13 Stich-
punkten wie Lebensraum und 
Nachwuchs beschrieben. In den 

Auf spielerische Art die Tierwelt an Teichen und Bächen entdecken 
Drittes Buch von Heike Jung erschienen– Tierische Entdeckungstouren für Vier- bis Achtjährige – Zahlreiche Fotos von Gunnar Förg

folgenden Sachgeschichten ler-
nen die Kinder weitere wichtige 
Verhaltensweisen aus Sicht der 
Tiere kennen. Im anschließen-

Heike Jung beschäftigt sich in ihrem neuen Buch mit Tieren an Teichen und Bächen, wie sie 
auch in Fürth vorkommen.

den Bilder- und Textquiz kön-
nen die Kleinen überprüfen, was 
sie sich gemerkt haben. Eine Be-
wegungsgeschichte rundet das 

Dauerkarten sichern

Bei der Spielvereinigung 
Greuther Fürth läuft der Dauer-
karten-Vorverkauf für die kom-
mende Saison auf Hochtouren. 
Wer sich ein Ticket sichern und 
damit das Kleeblatt 2010/11 un-
terstützen möchte, erhält Zutritt 
für die Heimspiele der Profis und 
die Begegnungen im DFB-Pokal. 
Enthalten sind auch die Heimbe-
gegnungen der U23- und der U19-
Junioren. Übrigens: Das Interne-
tangebot von geld-kompakt.de hat 

Gesundheit im Mittelpunkt

Die erste zentrale Versamm-
lung der Adipositas-Schu-
lungsteams in Bayern findet am 
Mittwoch, 14. Juli, 17.15 Uhr, 
im Bildungszentrum des Klini-
kums Fürth, Jakob-Henle-Stra-
ße 1, für niedergelassene Ärzte, 
Ernährungsberater, Sportwis-
senschaftler, So zial pädagogen, 
sowie Erzieher statt.
Ziel der Veranstaltung ist ne-

ben dem Kennenlernen und 
dem Austausch, die Bildung 
eines Adipositas-Gremiumsn. 
Dieses soll dann bis zur Süd-
deutschen Jahrestagung der 
AG Asthmaschulung (AGAS) 
und der AG Neurodermitis-
schulung (AGNES) im Novem-
ber in Stuttgart die Wahl für ei-
ne Vertretung aller Adiposi-
tas-Schulungsteams in Bayern 

Sportangebote

Nordic Walking und Aktives 
Walking in der Leistungsgrup-
pe, neuer zwölfwöchiger Kurs 
„Laufen in der Umgebung sowie 
im Fürther Stadtwald“, ab Mon-
tag, 19. Juli, 19 bis 20.30 Uhr, 
Treffpunkt Kronacher Straße 166 
(SpVgg Tennisanlage, Parkplatz). 
Turnabteilung SpVgg Greuther 
Fürth, Anmeldung und Info unter 
Telefon 75 71 18.
Nordic Kids, für Acht- bis 
Zwölfjährige, jeweils dienstags 

von 16 bis 18 Uhr, Fürther Stadt-
wald. Der natürliche Bewegungs-
drang und die Neugierde sowie 
Spaß an der Natur stehen hier im 
Vordergrund. Damit das Laufen 
nicht zu langweilig ist, wird es 
mit Schnitzeljagd, Orientierungs-
läufen oder Olympiaden verbun-
den. In den Sommerferien gibt 
es auch Vormittagstermine. An-
meldung und weitere Infos unter 
Telefon 766 47 80 oder www.fit-
healthy-kids.de. 

Tierporträt schließlich 
ab. Witzige und einfach 
durchzuführende Spie-
le sowie kindgerechte 
Massagen komplettieren 
das Arbeitsbuch. In Er-
gänzung zu dem DIN- 
A4-großen Werk sind 
im Handel auch passen-
de Fotokarten mit Sa-
chinfos erhältlich. Vie-
le dieser Bilder hat der 
Fürther Gewässerkund-
ler Gunnar Förg beige-
steuert. Ihr Wissen gibt 
die Autorin nun auch in 
Seminaren an Erziehe-
rinnen weiter.
Info: Heike Jung: Kin-
der lernen Tiere an Tei-
chen und Bächen ken-
nen, Verlag an der Ruhr, 
ISBN 978-3-8346-0552-
8; 19,80 Euro

Heike Jung: Tiere an Teichen und 
Bächen – Fotokarten mit Sach-
infos, Verlag an der Ruhr, ISBN 
978-3-8346-0553-5; 9,80 Euro 

vorbereiten. Eine derartige Ar-
beitsgemeinschaft soll für Qua-
litätssicherung sorgen und eine 
einheitliche Behandlung adipö-
ser Kinder und Jugendlicher in 
Bayern gewährleisten. Ziel ist 
auch, einen vorläufigen Spre-
cherrat der Adipositasschu-
ler zu etablieren. Nähere In-
formationen gibt es ab 12. Ju-
li unter Telefon 75 80 31 64 bei  

Katja Knab.
Betroffene Eltern und Kin-
der mit massivem Übergewicht 
können sich unter Angabe von 
Name, Adresse, Telefonnum-
mer und E-Mail in der Klinik 
für Kinder und Jugendliche am 
Klinikum Fürth unter der Tele-
fonnummer 75 80-30 20 mel-
den. Sie werden dann zeitnah 
kontaktiert. 

eine Dauerkarten-Preistabelle für 
die erste und zweite Bundesliga 
erstellt, bei der die Fürther sehr 
gut abschneiden. Mit 130 Euro 
für die preiswerteste Dauerkar-
te reiht sich die SpVgg ganz vor-
ne ein. Nur fünf Zweitligaverei-
ne bieten die Tickets billiger an. 
Und auch bei den teuersten (345 
Euro) haben die Ronhofer die Na-
se vorn, denn in diesem Bereich 
verlangt nur Aufsteiger  Erzgebir-
ge Aue mit 330 Euro weniger. 
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Die EuromedClinic hat am 2. 
März 2010 eine neue Haupt ab-
teilung, die Klinik für Psycho-
somatische Medizin, eröffnet. 
Patienten können hier ambulant 
und statio när behandelt wer-
den. Zu den häufigen Er kran-
kungen gehört der sogenannte 
Burnout, der in Deutschland 
immer öfter bei Be rufstätigen 
mit viel Men schen   kontakt dia-
gnosti ziert wird. Wir sprachen 
mit Chef arzt Dr. med. Bernd 
Sprenger über Ursachen und 
The ra pie mög  lich keiten des 
Burn out-Syndroms.

1. Herr Dr. Sprenger, Burnout verbin-
det man landläufig mit „zu viel Stress am 
Arbeitsplatz“. Ist das richtig oder müssen 
verschiedene Faktoren zusammenkom-
men, damit jemand wirklich „ausbrennt“?

Stress am Arbeitsplatz besteht immer 
aus zwei Komponenten: Das eine sind 
die objektiven Arbeitsbedingungen und 
das andere ist die innere Haltung dazu. 
Entscheidend ist, wie man mit Belastungen 
umgeht. Die innere Einstellung zu Leistung 
und zu Perfektion spielt beim Burnout ei-
ne wichtige Rolle. Diese Faktoren werden 
allerdings von der persönlichen Lebens-
geschichte eines Menschen mitbestimmt.

2. Woran erkennt der Betroffene, dass 
er an Burnout leidet? Gibt es eine Art 
Checkliste?

Der Burnout wird meist zuerst an kör-
perlichen Symptomen sichtbar: Schlaf-

losigkeit, Verdauungsbeschwerden und 
Schmerzen ohne körperliche Ursache 
sind typisch. Später kommen seelische 
Symptome dazu: Nachlassende Leistungs-
fähigkeit, Gereiztheit, zunehmende De-
pressivität und mangelndes Interesse 
an Aktivitäten, die früher Spaß gemacht 
haben. Am Schluss stehen die völlige 
Erschöpfung und die Unfähigkeit, den 
Alltag zu bewältigen. Und leider oft auch 
der Gedanke an Selbstmord.

3. Können Kollegen und Fami-
lienangehörige jemanden, der an Burnout 
erkrankt ist, an bestimmten Faktoren er-
kennen? 

Angehörige wundern sich oft, dass 
sich der Betroffene über Dinge, die er 
früher gerne in seiner Freizeit gemacht 
hat, nicht mehr freut, beispielsweise 
Theaterkarten für eine Premiere. Auch 
eine zunehmende Gereiztheit und der 
Rückzug aus dem Familienleben und von 
Gemeinschaftsunternehmungen sind ein 
Warnsignal. Am Arbeitsplatz fällt den 
Kollegen auf, dass die Leistungsfähigkeit 
sinkt, während der Burnout-Betroffene 
sich noch mehr anstrengt, um seinem 
Leistungsanspruch weiter gerecht zu wer-
den.

4. Warum ist Burnout eine Krankheit, 
die behandelt werden muss und nicht 
ein Zustand, der durch eine bessere Zeit-
planung und einen ausgedehnten Urlaub 
wieder verschwindet?

Man kann vereinfacht sagen, dass 
Menschen immer dann Hilfe suchen 
sollten, wenn sie merken, dass natürliche 
Regenerationsphasen wie Urlaub oder 
normale Erholungszeiten ihre Wirkung 
nicht mehr tun und sie sich nicht mehr 
selbst helfen können. Dann sollte man Rat 
bei einem Facharzt für Psychosomatische 
Medizin suchen.

5. Kann das Eingeständnis, an Burnout 
erkrankt zu sein, für den Betroffenen so-
gar eine positive Wende in seinem Leben 
sein?

Ja. Das Schlimme ist, dass die 
Betroffenen mit aller Gewalt versuchen, 
so weiter zu machen wie bisher, nur mit 
noch mehr Anstrengung. Der einzelne 
muss erst erkennen, dass Hilfe von außen 
nötig ist. Für viele ist es tröstlich zu erfah-

ren, dass es einen guten Weg aus dem 
Burnout gibt. Mit fachlicher Hilfe kann 
man dann lernen, auch in Zukunft nicht 
mehr in einen Burnout hineinzurutschen 
und ein erfüllteres Leben zu führen.

6. Wie soll ein Betroffener reagieren? 
Kann er sich direkt an Sie wenden?

Personen, die das Gefühl haben, es 
wäre gut, sich einmal von außen zu ih-
rer Situation beraten zu lassen, können 
sich direkt bei uns melden. Wir bie-
ten beispielsweise in unserer Klinik für 
Psychosomatische Medizin ambulant 
einen unverbindlichen Gesprächstermin 
an, der eine Einschätzung und Diagnostik 
er möglicht. Die privaten Krankenkassen 
kommen hierfür auf.

Herr Dr. Sprenger, wir danken Ihnen für 
dieses Gespräch.

Neben der Therapie des Burnout-Syndroms 
behandeln die Ärzte und Therapeuten der 
Klinik für Psycho somatische Medizin in 
der Euromed Clinic auch weitere psycho-
so matische Störungen, wie zum Bei spiel 
chronische Schmerzen und depressive 
Verstimmungen. 

Die Be hand lung erfolgt individuell, diskret 
und in sehr privatem Umfeld.

Terminvereinbarungen sind kurzfristig 
möglich!

Kontakt:
EuromedClinic
Klinik für Psychosomatische Medizin
Dr. med. Bernd Sprenger
Tel. 0911-9714-13 00
Fax 0911-9714-13 10
psychosomatik@euromed.de 

Für Privatpatienten, Beihilfebe rech tig-
te und Selbstzahler.

Mehr Infos unter www.euromed.de/
psychosomatik

Burnout ist behandelbar
Interview mit Dr. med. Bernd Sprenger, Chefarzt der Klinik  
für Psychosomatische Medizin in der EuromedClinic
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Dr. med. Bernd Sprenger, Chefarzt

EU
R

O
M

ED
C

LI
N

IC
 G

ES
U

N
D

H
EI

T
S-

N
EW

S



[ Seite 38 ] 7. Juli 2010  [Nr. 13]  Umwelt

w

Bi
ld

: M
.U

.Ir
rg

an
g 

20
10

Fo
to

s: 
Fo

tu
ra

Butterbrote in glitzernder Alufo-
lie, Joghurt in kleinen Plastikbe-
chern, Shampoo in farbenfrohen 
Kunststofffl aschen. In unseren 
Geschäften und Supermärkten 
nimmt die Verpackung einen 
hohen Stellenwert ein. Kaum et-
was ist nicht aufwändig verpackt, 
entscheidet doch die Außenhülle 
über unser Kaufverhalten. Aber 
was passiert, wenn Verpackungen 
ihre Aufgabe erfüllt haben? Rich-
tig getrennt und entsorgt sind sie 
der Rohstoff für neues, kostbares 
Recyclingmaterial. 

Kein anderes Land trennt den Müll 
so konsequent wie Deutschland. 
Aber lohnt sich der ganze Auf-
wand überhaupt? Landet denn 
der ganze sorgsam getrennte 

Verpackungsmüll am Ende nicht 
doch wieder im Restmüll? Nein! 
Trennen lohnt sich und ist sehr 
wichtig. Für das Klima, die Um-
welt und natürlich auch für uns. 
Wer Verpackungsmüll vermeiden 
will, der sollte beim Einkauf auf 
frische und sparsam verpackte 
Ware achten. 

Wenn Verpackungsmüll anfällt, 
sollten bei der Entsorgung einige 
Punkte berücksichtigt werden. Es 
ist einfacher als man denkt: In den 
Gelben Sack oder die Gelbe Tonne 
gehören ausschließlich Verkaufs-
verpackungen aus Kunststoff, 
Metall oder Verbundmaterialien. 
Und auch der berühmte Joghurt-
becher darf löffelrein in den Sack. 
Ausgewaschen werden muss er 

 ... in den Kreislauf.
 Was viele als Müll bezeichnen, 
steckt voller Wertstoffe. Wer richtig 
und sorgfältig trennt, schont unsere 
Umwelt und kann Geld sparen. 
Die Abfalltonnen der Haushalte und 
die Glascontainer geben hierzu viele 
Möglichkeiten. Die restlichen Wert-
stoffe bringen Sie bitte zu den Recyc-
linghöfen. Unsere Kollegen sorgen 
dafür, dass sie in den Kreislauf kom-
men und wieder verwertet werden. 

nicht. Ganz wichtig ist: 
- Glas gehört in den Altglascon-

tainer.
- Pappe, Papier oder Kartonagen 

wandern zum Altpapier.
- Verpackungen mit Inhalt landen 

im Restmüll. 
- Überlagertes Obst und Gemüse 

muss erst ausgepackt werden, 
bevor es in der Biotonne ent-
sorgt wird.

Der Gelbe Sack wird mit moderns-
ter Sortiertechnik bearbeitet. 
Zehn bis 15 verschiedene Müll-
fraktionen werden auf diese Wei-
se herausgefi ltert: vom Joghurt-
deckel bis hin zum Weißblech. 
Dabei entstehen rund 30 Prozent 
Sortierreste, die schließlich als Er-
satzbrennstoffe in die Kraft- und 
Zementwerke wandern. 

... dass Schad- und Giftstoffe wie 
Pfl anzenschutzmittel, Lacke, Quecksil-
ber usw. nur noch von Montag bis 
Freitag am Recyclinghof Atzenhof ab-
gegeben werden können? Auskunft 
erhalten Sie unter Telefon 810 15 24.
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In Kooperation mit der Abfallwirtschaft 
der Stadt Fürth veranstaltet die „Schule 
der Phantasie“ im Rahmen der „4. Jung-
Erfi nderMesse für Kinder und Jugend-
liche“ einen Wettbewerb zur aktiven 
Klima verbesserung. Gefragt sind Ideen 
aller Art, die auf eine kluge Verwertung 
von Reststoffen oder aber auf eine lustige 
Kampagne für neue Lebensweisen abzie-
len, um den C02-Ausstoß zu verringern. 
Den Ideen sind keine Grenzen gesetzt. 
Wichtig ist nur, dass sie nachweisbar der 
Welt wieder zu mehr Atem verhelfen!

Auch beim Gelben Sack!
- Gelbe Säcke /   Tonnen bitte erst am 

Abholtag um 6.30 Uhr bereitstellen. 
- Säcke, die Tage vorher herausgestellt 

werden, verschmutzen die Gegend. 
- Bitte geänderte Abholtermine vor Fei-

ertagen beachten (im Abfuhrplan).
- Falsch befüllte Säcke bzw. Tonnen 

müssen nachsortiert werden. 
- Pfandfl aschen nicht in den Gelben Sack, 

sondern einlösen und Geld sparen.
- Keine Verpackungen mit Grünem 

Punkt in die Restmülltonne.

UNSERE ERDE IST SEHR WERTVOLL. WERTVOLL 

SIND AUCH VIELE STOFFE AUS VERPACKUNGEN, 

WENN SIE WIEDER DEM RESSOURCENKREISLAUF 

ZUGEFÜHRT WERDEN. IN FÜRTH WIRD GEHAN-

DELT UND KEIN BLECH GEREDET.

Mark Kinne Rene Gemmel

Teilnahmebedingungen
Die Ausschreibung ist für alle jungen Men-
schen bis 18 Jahre gedacht sowie für 
Schulen und Kinder- bzw. Jugendeinrich-
tungen. Die Idee muss nachvollziehbar 
helfen, den Co2-Ausstoß zu reduzieren 
und ist bisher nicht veröffentlicht worden. 

Gewinn
Die erfolgreichsten Klimaretter(-teams) 
werden eingeladen, sich mit ihrer Idee 
auf der „4. JungErfinderMesse“ im 
Herbst öffentlich zu präsentieren. Die 

Abfallwirtschaft der Stadt Fürth prä-
miert von allen Ausstellern die drei 
überzeugendsten Konzepte und den 
besten Messestand.

Infos zu Teilnahme & Anmeldung 
bis September 2010 
Telefon 368 73 39 oder (01577) 709 
48 67 
www.schulederphantasie-fuerth.de

FürthAbfallwirtschaft
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Fürther Schülertriathlon 

Am Mittwoch, 14. Juli, um 
8 Uhr ist es wieder soweit: 
Der Startschuss für den ach-
ten Fürther Schülertriathlon 
fällt. Und die Teilnehmerzahl ist 
auch in diesem Jahr wieder be-
merkenswert: Es beteiligen sich 
fast 600 Mädchen und Jungen 
aus 24 Fürther Schulen. Ein-
mal mehr tragen 120 Helferin-
nen und Helfer von den Schu-
len, der Triathlon-Abteilung des 
TV Fürth 1860 und der Bürger-
stiftung Fürth durch ihre Unter-
stützung beim Auf- und Abbau, 
beim Kampfgericht und als Stre-
ckenposten dazu bei, dass das 
vom Sportamt Fürth organisier-

te Großereignis reibungslos ab-
läuft.
Leider müssen die Anwohner 
am Scherbsgraben sowie Fahr-
radfahrer und Fußgänger an die-
sem Tag mit Einschränkungen 
rechnen. Von 8 bis etwa 14 Uhr 
wird der Radweg rund um das 
Fürther Freibad von den jungen 
Triathleten umfahren und kann 
somit nicht benutzt werden. Für 
die Besucher des Fürtherma-
re gibt es keine Einschränkun-
gen; auch Parkplatz und Park-
haus sind geöffnet. Für Rückfra-
gen steht Wolfgang  Wörner vom 
Sportamt unter der Rufnummer 
974-19 02 zur Verfügung.  

Fußballerinnen gesucht

Der FSV Stadeln sucht ab der neu-
en Saison für seine beiden Mäd-
chen-Mannschaften noch Fuß-
ballerinnen der Geburtsjahrgänge 
1996 bis 2000 sowie eine weite-
re Trainerin. Interessierte kön-
nen sich am Jugendturnier, das am 

Samstag, 10. Juli, ab 14 Uhr am 
FSV-Sportplatz, Am Kronacher 
Wald 2, stattfindet, informieren. 
Weitere Auskünfte erteilen auch 
Norbert Röder, Telefon (0171) 
102 49 60, oder Jochen Winner, 
Telefon (0179) 596 90 26 .

Die Fürther Bogenschützen 
haben bei zwei Bayerischen 
Meisterschaften drei Titel im 
Einzel sowie einen dritten 
Rang in der Mannschaftswer-
tung im Bayern-Pokal errun-

gen. Die Schützen auf den 
ersten Plätzen haben sich da-
mit für die Deutschen Meis-
terschaften im Behinderten-
sport und im Feldbogenschie-
ßen qualifiziert. 

Fürther Sportschau
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Neues Zuschussprogramm: Die infra fördert Solarwärme

Eigentlich viel zu schön, um 
wahr zu sein. Und doch: Die Son-
ne liefert für Warmwasser und 
Heizung die nötige Energie kos-
tenlos frei Haus. Solarkollekto-
ren erzeugen umweltschonende 
Wärme und können sowohl die 
Warmwasserbereitung als auch 
die Heizung unterstützen – die 
infra fürth gmbh bezuschusst ab 
sofort neue Anlagen.
Was wird gefördert?
Die infra fördert Solarkollekto-
ren für Warmwasserbereitung 
mit 20 Euro pro Quadratmeter 
(€/m2) Kollektorfläche. Maximal 
für zehn Quadratmeter (m2) So-
larkollektoren kann eine Förde-
rung beantragt werden.
Wird die Heizung mit unterstützt, 
schießt die infra 30 €/m2 zu. Hier 
ist die geförderte Fläche auf ma-
ximal 20 m2 begrenzt.
Voraussetzung für beide Vari-
anten ist, dass die Antragsteller 
Gaskunden (in der Stadt Fürth 
zusätzlich Stromkunden) bei der 

infra sind und die nächsten fünf 
Jahre bleiben. Die Zuschüsse 
werden im Rahmen der verfüg-
baren Mittel bewilligt. Anlagen 
auf Gebäude, deren Baufertig-
stellung nach dem 1. Januar 2009 
erfolgte, können nicht gefördert 
werden, da dies lediglich eine Er-
füllung gesetzlicher Vorschriften 
darstellt.
Wann muss der Antrag gestellt 
werden?
Der Antrag ist vor Baubeginn zu 
stellen, es muss unbedingt eine 
detaillierte Auftragsbestätigung 
des ausführenden Fachbetriebes 
beiliegen und die Inbetriebnah-
me der Solaranlage spätestens 
sechs Monate nach der Bewilli-
gung durch die infra erfolgen.
Wie funktioniert Solarthermie?
Liegt ein mit Wasser gefüllter 
Gartenschlauch in der Sonne, 
sprudelt zunächst warmes Wasser 
heraus. Die Solarthermie arbei-
tet ähnlich. Kurzwellige Sonnen-
lichtstrahlen werden in langwel-

lige Wärmestrahlen umgewan-
delt. Sonnenkollektoren sammeln 
diese Wärme auf dem Dach und 
speichern sie in einer frostsiche-
ren Wärmeträgerflüssigkeit, ge-
nannt Solarfluid. Liegt die Tem-
peratur im Kollektor höher als im 
dazugehörigen Warmwasserspei-
cher, transportiert eine Umwälz-
pumpe die Flüssigkeit dorthin. 
Über einen Tauscher gibt sie dort 
ihre Wärme an Badewasser oder 
an den Heizkreislauf ab. Das nun 
wieder kühlere Solarfluid fließt 
zum Kollektor zurück und er-
wärmt sich erneut.
Welcher Speicher ist der rich-
tige?
Der Wasserspeicher oder Solar-
speicher in der passenden Größe 
ist das Herzstück einer Solarther-
mie-Anlage. Angetrieben von ei-
ner Pumpe fließt das Solarfluid 
durch die Rohre des Sonnenkol-
lektors und transportiert Wärme 
in den Speicher.
Wie viel Fläche ist notwendig?

Röhrenkollektoren erzeugen auf 
3,5 Quadratmeter so viel warmes 
Wasser wie fünf Quadratmeter 
Flachkollektoren. Damit erwär-
men sie im Sommer das Warm-
wasser für eine vierköpfige Fa-
milie.
Eine qualifizierte Vorab-Bera-
tung erhalten infra-Kunden kos-
tenlos sowohl durch die Solar-
fachberatung jeden Donnerstag 
in der Leyher Straße 69 von 10 
bis 18 Uhr als auch durch den in-
fra-Energieexperten Franz-Josef 
Hofbauer. Unter Telefon 97 04-
45 55 sind jeweils Terminverein-
barungen möglich. Weitere In-
formationen und das Antrags-
formular sind auch unter www.
infra-fuerth.de zu finden. 
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Kleinanzeigen

Stellenangebote
Nahrungsergänzung für mehr 
Wohlbefinden und im Sport. 
www.1069968.well24.com
Übernehme Schreibarbeiten Word 
Kenntnisse vorhanden. Tel.: (01577) 
384 92 91
Sie sind die beste Telefonistin in 
Fürth? Sie haben Freude und Erfah-
rung am Gespräch mit Kun den am 
Telefon und sind dabei teilzeitlich 
flexibel? Dann arbeiten Sie ab sofort 
für uns! Bitte bewerben Sie sich Mo-
Fr von 10-13 Uhr unter Tel.: 74 73 11
Für unser Versicherungsbüro su-
chen wir einen routinierten Partner, 
der uns bei der Anbahnung von Ver-
sicherungen für die ERGO Gruppe 
ak tiv mit Informationen unterstützt. 
Rufen sie uns an! Tel.: 74 73 11

Stellengesuche
Journalistin übernimmt Textpro-
duk tion verschiedener Art. Tel.: 
(01522) 100 99 83

Vermietungen biete
Büro in ehem. Reitstall, nahe Süd-
stadtpark, m. KFZ-Stellplatz, ruhig, 
35 qm u. gem. Besprechungs-Zim-
mer, Küche, Bad, frei ab sofort, 350 
Euro kalt, Tel.: 71 86 77

Immobilien suche
Immobilienbüro/Baubetreuung 
su. laufend Wohnungen, Häuser, 
Grund stücke für vorgemerkte Kun-
den. BEVO GmbH Tel.: 72 33 34
Haus zu kaufen gesucht von privat, 
ab Bj. 1990, ca 100 m2 Wfl., Stadt Fü 
oder N, über Ihren Anruf freut sich: 
Tel.: (0176) 94 02 66 16
Gesucht 5-6-Zimmer-ETW in 
90762 FÜ (und angrenzenden PLZ) 
von Phy siker u. Hochschuldozentin. 
Tel.: (0152) 069 77 816

Kaufe & Verkaufe
Suche alte Mercedes, BMW, VW, 
Audi. Tel.: (0162) 494 95 71
Ecksofa mintgrün, 3-sitzig u. 
2- sit zig, hochwertige Qualität, 1,5 
Jah re alt, zu verkaufen, 1 400 Eu-
ro (NP  4 600 Euro), Tel.: 71 89 73 ab 
18 Uhr

Gesundheit & Wellness
Vorbeugen ist alles Fuß- und Hand-
pflege von erfahrener, staatlich ge-
prüfter Fachpflegerin mit langjähr. 
Berufserfahrung. Termin nach Ver-
einbarung. Tel.: 79 35 22

Gestylt von Kopf bis Fuß: Im Stu-
dio Relax erhalten Sie Spe zial kos-
metik mit Reviderm & Cellu cur, 
Ultraschall, Augen-In ten siv- Be-
hand lungen, Make-Up von Horst-
Kirch berger, Wimpern ex ten sions, 
Permanent-Make-Up, Na gel mo-
del la gen, Fuß pflegen und -mas sa -
gen. Wir freuen uns auf Sie! www. 
studiorelax-kunze.de , Tel.: 756 71 66
Metabolic-Balance-Ernährungs-
Programm (erstellt nach Ihren Blut-
werten) Mit natürlichen Nahrungs-
mitteln zu mehr Vitalität u. Wohl-
fühlgewicht. Jeden Dienstag 18 Uhr 
kostenloser Info-Abend in der Na-
turheilpraxis Gabriele M. Ott, Ma-
istr. 11a, Fürth, Tel.: 76 23 46, www.
heilpraktikerin-ott.de
Metabolic-Balance-Ernährungs-
Programm (erstellt nach Ihren Blut-
werten) Mit natürlichen Nahrungs-
mitteln zu mehr Vitalität u. Wohl-
fühlgewicht. Jeden Dienstag 18 Uhr 
kostenloser Info-Abend in der Na-
turheilpraxis Gabriele M. Ott, Ma-
istr. 11a, Fürth, Tel.: 76 23 46, www.
heilpraktikerin-ott.de
Syst. Familienaufstellung im Zent-
rum-Mensch, Privat und Beruf, Tel.: 
767 09 13 www.zentrum-s.de
Angehörigenberatung Grup pen-
schu lung für Angehörige von De-
menz erkrank ten nach dem Schu-
lungsprogramm Edukation, kos-
tenloser Infotermin: Mittwoch, 23. 
Ju ni 2010 um 10 Uhr, Praxis Birgit 
Birch ner Schwabacher Str. 20, Rück-
gebäude, Fürth, Anmeldung Tel.: 
(0177) 413 25 22, die Schulung wird 
von den Krankenkassen erstattet, bei 
Bedarf kann eine Tages pflege orga-
nisiert werden.
Kindergeburstage „Wir ko chen  fürs 
Geburtstagskind“, Fe rienprogramm 
„Kochkurse, Bewe gung und Tanz, 
Nordic Kids“, Ernährungsberaterin 
für Kinder und DSV Nordic Wal-
king Trainer Linda Grandpair, Tel.: 
766 47 80, www.fit-healthy-kids.de
Norderney Urlaub zu zweit oder al-
leine. Unvergeßlich in einem  Mini-
loft mit Meeresrauschen. Info: Tel.: 
72 26 55 o. (0170) 389 51 23
Medizinisches Qi Gong – „Meinem 
Körper gebe ich selbst Gesundheit“ 
www.medical-qigong.de, Tel.: (0171) 
262 58 62
Medizinische Fußpflege nur Haus-
besuche. Tel.: 790 88 55

»» Fortsetzung auf Seite 42 »»
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Naturheilpraxis Gabriele M. Ott  
Rücken schmerzen? Ver dau ungs-
pro bleme? Ihre individuelle Praxis 
für mehr Gesundheit und Vitalität: 
Dorn-Breuss- u. Softlasertherapie, 
Fußreflextherapie nach Mar quardt, 
Darmsanierung, kinesiolog. Test auf 
Nahrungs mittelunverträglichkeiten 
Metabolic-Balance-Ernährungs be-
ra tung, www.heilpraktikerin-ott.de 
Tel.:76 23 46
Med. Fußpflege im Klinikum Fürth 
für alle Problemfälle. Interessant für 
Diabetiker! Behandlung auf ärzt-
liche Verordnung. Informieren Sie 
sich unter Tel.: 787 19 65
Kosmetikpraxis Jutta Hacker, Dr. 
Hauschka Naturkosmetikerin, med. 
Fußbehandlung, entspannen und 
genießen. In der Berten 42, Nähe 
Fürther Mare, Tel.: 733 03 63
Yoga in Stadeln auch für Anfänger 
und Menschen mit körperlichen Ein-
schränkungen Schnupperstunde u. Ein-
stieg jederzeit möglich, Ulla Grötsch, 
ullagroetsch@gmx.de, Tel.: 544 35 00
Wellnessmassagen im Zentrum 
Mensch  oder Mo bil. Infos: Mar ti na  
Schmi rander, Tel.: (01577) 778 15 51
www.zentrum-mensch.info, An ge-
bote zum Wohlfühlen4
Ernährungsberatung, Ernäh rungs-
workshops, Gewichts reduk tions-
kurse, Kochkurse für Erwach sene, 
Ernährungscoach Linda Grand pair, 
www.lg-coaching.de, Tel.: 766 47 80
Tinnitusberatung, Audiothera-
pie, In di viduelle Beratung, Grup-
pen- und Einzelstunden, die Erst be-
ra tung ist kostenlos. Termine nach 
Ver einbarung: Birgit Birchner Tel.: 
(0177) 413 25 22

Unterricht & Sport
Gesangsunterricht Lust auf Musik? 
Entdecken Sie die Möglichkeiten Ih-
rer Stimme! Tel.: (01522) 100 99 83, 
vogelbuch@googlemail.com
Gymnastik, fit durch den Sommer, 
Ganzkörpertraining, ab Di., 13.7., 
17.30-18.30 Uhr (7 x Di.) Turnabt. 
SpVgg Greuther Fürth, Sport-
zentrum Kronacher Str. 140, An mel-
dung/ Info Tel.: 75 71 18
Wellnesssport mit Diplom-Sport-
physiotherapeuten, Turnh. Sack, 
ab Di., 13.7., 20.15-21.45 (11x Di.), 
Turnabt. SpVgg Greuther Fürth, An-
mel dung/ Info Tel.: 75 71 18
Ausbildung Familienaufstellung 
Ein stieg jederzeit möglich. Info: 
767 09 13, www.zentrum-s.de

Essen wie in Jamaika, feiern Sie 
Ihr Garten- und Sommerfest, Ge-
burts tagsparty für jung und alt mit 
Caribbean-Sunshine-Cooking, dem 
karibischen Partyservice. Info tel.: 
70 85 68
PC-Computer-Internet-DSL-ISDN- 
Hil fe, www.net-e.de, Tel.: 77 14 96
Qualifizierter Musikunterricht bei  
staatl. gepr. Musiklehrerin mit lang-
jähr. Berufserfahrung, www.akkor-
deon-klarinette.de, Tel.: 71 92 49

Aikido Anfängerkurs Erwachse-
ne dienstags 18.15-19.45 Uhr, SV 
Poppenreuth, Kreuzsteinweg 15, 
Jugendliche (ab 12 J.) mittwochs 
18.30-20 Uhr, Turnhalle Pestaloz-
zistr. 20. Info Tel.: 70 88 62. Mehr 
unter www.aikido-fuerth.de
Yoga-Workshop am 24.7.2010 von 
10-14 Uhr in Fürth-Oberfürberg 
»Be wusst sein«, Energiearbeit, m.  
All tagsstress leichter umgehen. Nä-
he res un ter Tel.: 132 31 00 oder (0151) 
17 96 50 85
Hundeverein bietet Welpenstun-
de und alles rund um den Hund an. 
www.thm2000.de  Tel.: 780 99 00

Verschiedenes
Biologische Teppich-, Polstermö-
bel- und Teppichboden-Reini gungs-
an nah me, Reparaturen. Jetzt Ak-
tionswochen! Tel.: 375 75 69 oder 
(0151) 14 17 00 22
Mobildisco aus Vach seit 1995. Spe-
ziell für Hochzeiten, Ge burts ta ge 
usw., Hits von Oldies bis aktuell u. 
Licht-Show. Tel. u. Fax: 76 50 91
Feiert Euren Kindergeburtstag im Ke-
ramikmalstudio Color me u. bemalt 
Tassen, Tiere, Figuren u.v.m, www.kre-
ativwerkstatt-fürth.de, Tel.: 739 59 99
Entwicklungsbegleitung bei 
Über gängen und Krisen bei Er-
wachsenen, Förderung von Kindern 
und Jugendlichen mit AD(H)S, zur 
Selbst wertstärkung u.v.m. Jeden 1. 
Mittwoch im Monat 18.30 Uhr: Ken-
nen lernen und Experimentieren 
mit der heilsamen Methode Arbeit 
am Tonfeld®. Verdeckte Dynami-
ken aufspüren und erfolgreich lösen 
durch Beratung, Coaching und Auf-
stellungsarbeit mit Einzelnen, Paa-
ren und Familien. Katharina Ha ger 
www.k-hager.de Tel.: 749 86 52
Indianische- und Mittelalterevents 
für Kinder und Erwachsene, Geburts-
tage, Feste, Betriebsfeiern, Tipi, Bo-
gen schießen, Tel.: 375 75 69 oder 
(0151) 14 17 00 22, www.2-falken.de
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Fuchsstraße 57 · 90768 Fürth/Dambach · www.feinauer-markisen.de
Tel. (0911) 723 41 06 · Fax (0911) 723 41 07 · info@feinauer-markisen.de 

Rollladen · Markisen · Jalousiebau 
Fensterbau · Geländer · Vordächer

Meisterfachbetrieb

Nürnberg-City · Ludwigstr. 41 ·  U   Weißer Turm · www.goldankauf-nuernberg.de

Wir machen jedes Gold zu Geld –
und das seit über 35 Jahren
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Caribbean-Sunshine-Cooking 
empfiehlt: Ferienzeit der Ferien stars: 
Childrens Cooking Party am 5., 6. 
und 20.8. Wir kochen, was den jungen 
Gourmets gefällt, gesund und frisch, 
lecker und natürlich selbstgemacht. 
Für Kids ab 10 bis 14 Jahren. Kursge-
bühr 28,50 Euro von 11 Uhr bis ca. 15 
Uhr. An mel dung Tel.: 70 85 68
Manufaktur Guido von Thun 
Möbel & More für Arbeits- & 
 Le bens räume, Tel.: 530 15 02, www.
thun-manufaktur.de
Haushaltsauflösung Fürth-Burg-
farrn bach, Distelweg 3, Fr. 9.7., 16-
20 Uhr, Sa. 10.7. 10-14 Uhr
Seniorin (68) mit kl. Hund bietet 
Spaziergänge mit Konversation in 
Englisch, Tel.: 596 77 88

Kreativer Flechtkurs Gartenob-
jekte aus Weide, Nachmittagskurs 
17.7., Anmeldung+Info Flechterei im 
Hinterhof Tel.: 240 80 85
Tagesmutter pädag. Fachkraft 
mit 15-jähr. Berufserfahrung hat 
Ganz tagsplätze ab 35 Std./Woche 
frei. Kinderbetreuung Angel, Tel.: 
(01511) 893 95 54
Der Hutladen Fürth, Nürnberger 
Str. 43 hat für Sie geöffnet! Di., Mi. 
u. Do. von 10-18 Uhr und nach telef.
Vereinbarung: (0175) 742 34 68
Biete Umzugskartons für je 1 Eu ro, 
Tel.: 596 77 88
Kinderbetreuung „Die Schlümp fe“, 
Nähe Ikea, Betr. Mo-Fr, Info unter  
yvonnegeuder@hotmail.com oder 
Tel.: 366 93 69
Intensivnachhilfe in Englisch auch  
wäh rend der Sommerferien er teilt 
pen sionierte Lehrerin. Tel.: 596 77 88

Geschäftsemphehlungen
Grafische Arbeiten persönlich und 
individuell. Sie planen einen neuen 
Werbeauftritt oder möchten einen be-
reits bestehenden auffrischen? Dann 
rufen Sie mich unter Tel.: 36 26 64 an 
oder per E-Mail: info@TanjaRose.de
Malerei Weissenborn bekämpft 
Wirtschaftskrise! Ab sofort alle Ma-
lerarbeiten 32 Euro pro Stunde + 
Material + MwSt. Tel.: 77 18 13
Schuldner- und Insolvenzbera tung 
für EU und GmbH-GF, Dr. Maeder 
& Partner, Tel.: 78 07 80
Gartenbau- und Pflegebetrieb, 
Pfla sterarbeiten, Hecken- und 
Strauch schnitt, Baumschnitt und Fäll-
arbeiten. Jörg Morawski, www.gar-
tenpflege-morawski.de, Tel.: 77 13 14
Existenzgründer Ich berate und un-
terstütze Sie im Aufbau Ihrer Selbst-
ständigkeit von A-Z. Das Konzept 
für Ihren zukünftigen Erfolg. Tel.: 
(0172) 167 66 66
Übernehme Ihre Buchhaltung und 
Löhne, langjährige Berufs erfahrung. 
Tel.: 73 47 40
Heizkostenabrechnung KAmess 
der kompetente Partner in Ihrer Nä-
he, sparen Sie bis zu 30 Prozent. Tel.: 
76 32 33, info@kamess.com
Hausverwaltung günstig und kom-
petent, Angebot anfordern, www. 
hausverwaltung-kluge.de, Tel.: 75 74 99
Sie brauchen Hilfe? Haus ordnung; 
Renovieren: Malen, Ta pe zie ren, Ver-
putz u. Maurer ar bei ten, Verlegen 
von Terrassen, Geh wegen, Laminat. 
Zuverl. u. preis wert. Gar ten arbeiten 
aller Art, schneide Bäume, Sträu-
cher u. Hec ken. Tel.: 46 93 94, Mobil 
0170/173 44 04 
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Grünes Wohnen - 
am Fürther Golfplatz

rünes Wohnen 

70% verkauft 
 - Letzter BA
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Hardstr. 80 · 90766 Fürth 
Tel.: 09 11 / 7 59 09-0
www.meeehr.com
info@meeehr.com

Mo.- Fr.: 10.00 - 19.00 Uhr,
Sa.: 10.00 - 18.00 Uhr

GROSSRÄUMUNG

ALLES

MUSS

RAUS!

Meeehr als 100 
Einbauküchen

REDUZIERT
85%

bis zu


